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Oldenburgische Volkszeitung
Erscheint : Dienstag , Donnerstag und

Samstag . Preis vierteljährl . Mr . 1. 25,

burch den Briefträger ins Haus ge

bracht Mt . 1. 49, mit der Sonntagsbet

lage „ Seiderosen " Mt . 1. 50, burch den
Briefträger ins Haus gebracht Mt . 1. 74.

Mr . 12

Bechtaer Zeitung und Dammer Nachrichten
wwww

Zentrums -Organ für das oldenburgische Münsterland und die angrenzenden Kreise

Fernsprechanschluß : Geschäftsstelle Nr . 5 .

Erstes Blatt .

Unser Kaiser .

|

Bechta , Dienstag , 28 . Januar 1913 .

Infectionspreis : Inserate aus bem

Herzogtum , der Proving Hannover unb
Bremen die Petitzeile oder bezen Raum

10 Pfennige , aus anderen Gegenden
15 Pfennige . Bei Wisbeheangen
wish entsprechenber Rabatt gewys .

Fernsprechanschluß : Redaktion Nr . ( 5 ) .

schwer sind und düstere Wolfen über Europa
eilen , ist die Huldigung , bie wir unserm

gen , um so herzlicher und hingebenber , ter¬
Kaiser jetzt zu seinem Geburtstage barbrin¬

binden wir damit bas elöbnis ber
Treue und ein Gebet zum Höchften
Herrn , daß es unsern Maifest
belm II . fegnen und firmen
möge immerdar .

Deutscher Reichstag .

80 . Jahrgang

bon ber Regierung aufgestellten Säägung etwa
1½ Milltarben Mark zum Anlaufe der Raltberg¬

staatlichung noch vor der Hand gute Welle ha¬

werte erforderlich sein. Da wir aber gegenwärtig
nicht an Geldüberfluß leiden , so wirb bie Bez a

ben . Noch etliche Redner sprachen zu dieser Sa¬
che , und zwar u . a . der freifinnige Abg . -
thein , der als Unglüdsprophet auftritt , in¬
dem er eine schwere Arifts in der Raltindustrie
boraussagt . Dann bertagt fich das Haus .

Deutsches Reich .

längst in Waffen aufgestanden und Voll ge - | feit und Treue . Gerade weil die Beiten | dings Kopfschmerzen , denn es würden nach einer
gen Bolt hätte blutig gestritten . Der Frie¬
benswille unseres Raisers hat sich auch im

Unser Volt ist deutsch geblieben , wie sehr der Höhe von Baltischport hat er mit dem
verflossenen Jahr des öfteren befundet . Auf

auch in den letzten Jahrzehnten die zersehen- russischen Baren dte Fäden einer friedlichen
den Kräfte des Umsturzes auf dasselbe ein - Politik noch fester geknüpft , die nur zum Se¬
gewirkt haben , wie sehr die autoritätsfeind . gen beider Völker gereichen kann . In den
lichen Strömungen auch durch unser Volt Lagunen Venedigs hat er den italienischen
gehen , es hat die Liebe zu seinem Herr¬ König der Freundschaft versichert , welche das
scher nicht verloren . Darum ist auch der deutsche Volt mit dem italienischen verknüpft .
Geburtstag unseres Kaisers Wilhelm II . Auch in der Schweiz hat Kaiser Wilhelm die
ein Fest - und Freudentag für das Freundschaftsbande enger und fester gezo - Jm Reichstag war es am Freitag außeror¬ Boltsversicherung . Im Reichstag
ganze deutsche Volf ; nur wenige sind es , gen , die Schweizer und Deutsche von jeher dentlich ruhig und die in großer Babi anwesen berieten am Freitag Vertreter beam . Ange¬Bahl
die abseits stehen und nicht einstimmen wol verbanden . Ihm danten wir es auch, baß den Tribünenbesucher famen nicht auf ihre Ste - hörige von 14 ber größten Organisationen
len in die Huldigung , die dem preußischen in gefahrvoller Stunde der achtunggebietenbe nung. Wer ben Reichstag richtig arbeiten ſehen der Arbeiter , Arbeiterinnen , Handwerker ,
König auf Deutschlands Kaiserthron aus Dreibund erneuert wurde , um Europa den aussuchen. Detailfragen über biefen oder jenen Bauern , Meinen Gewerbetreibenden und Anwill , muß sich schon einen fogen . „großen Lag
dankbarem Herzen dargebracht wird . Wir Frieden zu wahren . Wir banten es auch un¬ Etat find nicht geeignet , tm &aufe eine leben gestellten über bie Frage , welche Stellung
Deutschen aller Stämme und aus allen ferem Kaiser , daß er in schwerer Stunde bige Stimmung hervorzurufen . So war es auch su ben auf eine Reform der Bollsversiche
Gauen blicken mit Verehrung auf den Hohen - vor aller Welt belunden ließ , daß uns Deut - am Frettag . Man sette bte Speztaldebatte über sung gerichteten Bestrebungen einzunehmen
zollernfürsten , der jetzt schon 25 Jahre schen Ehre und Treue noch über denüber den Etat des Ministertums bes fich empfehle . Die Versammlung sprach sich
die Regierung des auf der Walstatt den Frieden geht . Es hat nicht an Уппети fort , nachbem boches etliche babin aus , daß bie bon 30 privaten Be

geschaffenen einigen deutschen Reiches in Stimmen gefehlt , die in diesem und in frilunefentite Anfragen thre Erledigung bensversicherungs Gesellschaften beschlossene
stärkendem Frieden führt . Deutschland heren Jahren des öfteren nach dem Schwert gefunden hatten . Genosse Schulz, ber zukunfts- Gründung volles Bertrauen verdiene , nach
ist groß und mächtig geworden gerufen haben und bedauerten , daß staatliche Kultusmnister versuchte noch einmal , bem auch ber Reichskansler sich bereitunfer

bte sozialdemokrattsche Resolution betr . Einfüh
in diesen 25 Jahren , start im Innern und Bolt auf den Lorbeeren der Bäter erschlaff- rung eines Reichsschulamts in empfehlende lärt habe, für die Gesellschaft einen, mit
nach außen . Kein Volt der Welt hätte mehr te . Unser höchster Kriegsherr hat biesen innerung zu bringen und bem Hause bie Anna - weitgehenben Befugnissen ausgestatteten
Grund als das deutsche , mit der Ordnung Stimmen fein Gehör geschenkt ; thm ging me schmachaft zu machen . Aber er hatte bamit tein Reichsfommiffar su ernennen . Der Deutschen
und der Wohlfahrt im Lande zufrieden zu das Wohl des Vaterlandes höher , als der Glüd , benn es fand fich niemand , ber fetner Wet - Boltsversicherung , . -G . gebühre vermöge ih¬
sein ; es blühen Handel und Gewerbe , eine Erwerb von Ruhm . Schatten gewaltiger nung war , so daß bie Resolution bet ber brer durch die Sagungen für alle 8eit ge
fegensreiche Arbeiterschutzgesetzgebung breitet , Ereignisse ziehen zur Stunde noch über Eu- ftimmung in ben Bapterforb wanderte . Dann sicherten Gemeinnügigkeit , wegen ihrer Dol
wie sonst nirgends in der Welt , ihre Hände ropa dahin ; wir wissen nicht , was uns bie nahm man bas apttel über die Ausführung besten Reutralität , forte tegen der bet
schützend über das Millionenheer der Arbei - nächste Stunde bringen fann . 23 ir ver altgefeges in Angriff . Das Stet hat vorgesehenen praktischen Mitarbeit von

feiner Bett ein Saltgefez erlaffen , bas ben alt¬
ter aus , die öffentliche Sicherheit ist nir - trauen aber auf unseren Raffer , abbau in bernünftigen Grenzen halten follte. Die- tretern der verschiedensten Organisationsgrup
gends so geschützt, wie bei uns , in wenig in dessen Hand die Entscheidung über Strieg fer 8ted it aber nicht erreicht worben , im Gespen in den Berwaltungsorganen der Gefell
Bändern werden die Errungenschaften der und Frieben liegt , daß er zum Schwert nur genteil , ble Saltbergwerte honen wie Bilae aus fchaft, nicht guleht auch wegen bes starten
Stultur und Technit dem Bolle in so aus greifen wird , wenn es das Wohl des Water - ber Erbe und es tourbe an unferen Balticägen Organisationsmittel , der Vorzug .
gedehntem Maße dienstbar gemacht , wie im landes oder die Ehre der Nation zum Ge- förmlich Raubbau getrieben . Jezt steht ein neues
deutschen Reiche . Das alles verdanten wir bot macht . Dafür bürgt uns die feit 25 Gesez in Aussicht , daß bte teberbringung von
nicht zuletzt der fürsorgenden und weitschau Jahren bewiesene Friedensltebe bes Monar neuen Schächten möglichst einschränken soll . Im
enden Regierung unseres höchsten Landes - chen . Wenn aber die Stunde fchlagen follte , aurie, bas ging aus ben eben der verschiebe¬ Berhandlungen über ben

herrn . Ihm danken wir auch das steigende in der unser Kaiser alle Männer braucht , nen zu biefer Materte sprechenden Abgeordneten auf eines Seppeltas für Oates

Ansehen Deutschlands im Konzern der Völ - dann wird das deutsche Bol ! auch al - berbor, fteht man dem neuen Gefeßentwurf als retten , 25. Jan . Oberleutnant lae¬
fer . Ein starkes Heer und eine starke Flotte les baran fezen , um aterlanb unb btel und ausgiebig sprachen sich bie Saltspestalt fer - ltegertruppen , begibt sich nad Berlin , um

einer bringenden Notwendigkeit entgegen . Recht lat , Rommanbeur bes Bfterreichischen Luftfil¬
sto fina

haben die Achtung und Furcht vor Deutsch- Ehre zu verteidigen . Es wird in ften über die sogen. Propaganbagelber aus . Na- über ben Antauf eines Seppelinluftschiffes Dez
lands Kraft seit dem glorreichen Kriege ge- diesem Jahr wieder die Erinnerung im Boll mentlich im Auslande soll für den beutschen Kalt handlungen einzuleiten .
gen Frankreich bei Freund und Feind wach lebendig , wie vor 100 Jahren ein mehr Propaganda gemacht werden , als bisher .
gehalten und sind eine Bürgschaft gewesen Hohenzollernkönig fich an fein Bolt wandte , Auch die Sozialdemokratie erklärte sich diesmal
für den Frieden Europas , den zu wah - um es zum Befreiungskampfe gegen Tyrannet ausnahmsweise für die Bewilligung der zu Pro
ren bas Streben und Mühen unseres Kai - und Fremdherrschaft aufzurufen . Und das paganbazweden vorgesehenen Gelder . Mehrere
fers war . Seit 40 Jahren leben wir in Volt hat sich damals vor seinen König ge- Rebner berührten auch die Frage ber Verstaatli¬
Frieden ; nur unter seinen Fittichen fonnte stellt , hat ihr herausgehauen und die Frembung des Kaltbergbaues und der Sentrums abgSped gab der Ansicht Ausdrud , daß ber altDeutschland im Innern so gewaltig erstar- linge aus dem Lande getrieben. Nicht an- bergbau sich zu einem Staatsmonopol beffer

eignen würbe , als bas Petroleum . Beim Petro¬
leum find wir auf das Ausland angewiesen ,
während das Rali bollständig in unserm Befize
ist . Die Kostenfrage machte ben Herren aller

len und emporblühen , wie es in diefen bier
Jahrzehnten geschehen ist . Wäre der Wille
unseres Kaisers zum Frieden nicht so start
gewesen , Europa wäre wahrscheinlich schon

Der Marienritter .

bers würde es heute sein, wenn unser Ba¬
terland in Not geriete . Wir stehen treu su
unserm Kaiser und wissen . uns
start und unüberwindlich in unserer Ginig¬

zum Bewußtsein , daß er Martella von ganzem
Herzen Itebte .

Erzählung aus dem 13 . Jahrh . Von F . Nabor . Aber Martella weilte nicht mehr auf Hela
( Nachdruck berboten . ) land . Ihr Leben hatte sett dem Lage , da Gun¬

Auch auf der Osternaburg herrschte jetzt Rube nar die fletne Goldmünze mit dem Bilde der
und friedliche Ordnung . Gunnar herrschte mit Madonna in die Hände des Komturs gelegt hat
Milde und Klughett auf seiner Burg , und alle te , eine Wendung genommen . Die Dentmünze
Itebten thn . Jetzt , da seines Bruders hartes und hatte auf die Spur threr Eltern geführt , denn auf
strenges Regiment nicht mehr bestand , konnte er der Rücksette derselben befand sich etn einfaches
sich noch mehr als bisher den Werken des Frte- Wappenzeichen: etn Turm mit einer fliegenden
dens widmen . Im Verein mit dem Christentum Taube darüber . Dieses Wappen führte ein Ham¬
trat die deutsche Kultur thre Herrschaft an . burger Patriztergeschlecht , mit dem der Komtur
Deutsche Art und Sttte erblühten im christlichen in seiner Jugend befreundet gewesen war . Setne
Geiste und ein starkes und gesundes , frommes Fahrten ins heiltge Band und burch die beut
und treues Geschlecht wuchs heran , das als höch- schen Gaue hatten dann bte freundschaftlichen
ste menschliche Tugenden dte Treue gegen Gott Bestehungen unterbrochen . Nun gelang es aber
und gegen ihren rechtmäßigen Herrn übte . So seinen Nachforschungen , festzustellen , daß der ret¬
wollte es Gunnar , und die Helaleute folgten thm che Kaufherr Egbert von der Taube auf einer
willig , well ste erkannten , daß er stets das Gute Seeretse mit seiner Frau und seinem Töchterchen
wollte , und daß der Weg , den er thnen zeigte , zu umgekommen war . Es bestand gar kein Zweifel ,
threm Glücke, zu Wohlstand und Frieden führte . daß Martella dieses Kind war , denn sowohl the

Ein festes Band der Zusammengehörigkeit und Alter , wote auch thre Gesichtszüge , die dem Bilde
der Liebe schlug sich um Herrn und Untertanen , threr Mutter durchaus ähnlich waren , bewiesen
und unter Gunnars segensreicher Herrschaft be - zur Genüge , das fte die letzte aus dem Geschlech¬
gann eine neue 'Blütezett für das Land und sei - te berer von der Taube war . Ein Oheim , der
ne Bewohner . Gunnar selbst hatte noch nicht das das reiche Erbe verwaltete und in Hamburg leb¬
Glück gefunden , das er sich wünschte . Er fühlte te , erkannte Martella benn auch sofort als Nich¬
sich einsam auf seiner Burg und sehnte sich nach te an und nahm ste zu sich . Ste sollte eine feine .
dem schönen , treuen Mädchen , das er Itebte . Es Erziehung erhalten tote es ber Tochter eines so
fehlte ihm der Sonnenschein im Hause und er alten und vornehmen Geschlechts zukam und

bermißte schmerzlich die süßen Steder , dte thm später bte Grbin seiner Reichttimer setn .
Mariella an den langen Abenden der Baute ge¬
sungen hatte . Ein Heimweh nach thr erfüllte thn .
An der Seite der wilden , stolzen , talten , herrsch¬
süchtigen Frau Berahta hatte er fein Glück ge¬
funden . Ste berettete thm nur Schmerz und

Kummer . Um so mehr sehnte er sich nach einem
sanften , gütigen und freundlichen , sonnigen We¬
sen , das die alten Wunden heilte , die ihm Be¬
rahta geschlagen hatte . Immer mehr tam es ihm

Aber Martella fühlte sich nicht wohl in ber
großen Stadt mtt threm lauten Getriebe und

dem hohlen , strengen Zwang des Verkehrs . Ste

lernte zwar freudig , und machte rasche Fortschrit =
te , aber ein Heimipeh nach dem meerunrauschten
Gtland in der Ostsee blieb in ihr zurück .

Ein Jahr ging vorüber und brachte Kunde
aus dem fernen Hl . Lande von Ehel von Oster¬
na . Gin rettender Bote aus Marienburg brach¬

te das Schretben nach Danzig , und als es Ge¬
org bon Osterna gelesen hatte , ftteg er zu Schiff
und fuhr nach Helaland . Er fand seinen Bruder
traurig , und gedachte , thn aufzuheitern . Ich
bringe frohe Kunde " , fagte er , höre , was Ezel
uns schreibt :

Er entfaltete bas Bergament und las :
Gruß und Hetl euch , btelgeltebte Brüder !

Das Bußjahr tst zu Ende , und ich darf euch fro¬
he Botschaft künden . Ich bin an Leib und See¬
le genesen , wenn auch zwanzig Narben an met
nem Körper brennen , denn heiß waren bie Kämp
fe mit den Heiden und den Feinden des Krew
zes . Mit der alten Kraft , die ich wiedergewoon
nen , bin ich stets in den Kampf gefahren , nicht
aus Rache , sondern im Dienste des Kreuges und
unter Anrufung meiner hohen Himmelskönigin
Marta ! Ste nennen mich im hl . Bande ben
Löwenrttter . Es war der schönste Tag meines
Lebens , als btes geschah , als toh ben Etb letstete
und den Ritterschlag empfing . Wie Simmlische
Mustt flangen mir die Worte des Ritterschlages
ins Ohr :

Besser Ritter , benn Knecht ,

Im Namen unserer lieben Frauen !
Besser Ritter , denn Knecht ,
Und tue deinem Order recht !

Ertrag biefen Schlag
Empfange den Brudertuß ,
Und fortan teinen !
Du Ritter des Kreuzes ,
Martenritter aus edlem Geschlecht !
Gelobt set Jesus Christus
In alle Ewigkett ! "

Ich bin glücklich , meine Brüder , denn ich ha
be den Frteden und das Sell gefunden . Em
pfanget von mir , dem Entsühnten und Gewethten
den Bruberfuß . Ich lebe fortan tm Schatten bes
Kreuzes und mein Schlachtruf fürs Beben lautet :

Silf , Maria , bu retne Gottesmagd !" Denn im

1
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|

Ausland .

Defterreingers .

Frankreich .

Bez

ne

oincare - ein Riederfeinb .

Mehrere Blätter machen auf einen Borgang
aufmerksam , bez beutlich zeigte , daß Boin¬
care in religiöser Hinsicht ebensowenig Ge¬
währ bietet , als irgend ein linksrepublikant¬

Bar -le -Duc wurdefcher Staatsmann . In
einer feiner Intimen Freunde begraben .
Boincare tam su bem Beichenbegängnis , tzat
aber nicht in die Birche ein , we bie in¬
fegnung stattfand . Der Bürgermeister DOR

Namen unseres Herrn Jesus Christus und feines
allergebenedettesten Mutter Maria Habe to ge
schworen , dem Orben zu huldigen und ihm Ge
folgschaft und Treue su leisten , im Leben und

im Tod . Und diesen Schwur werde ich halten ,
so wahr mir Gott helfe und alle fetne Geiligen .

In Treue

Ezel von Ofterna .

Wunderbar find bte Wege des Herrn " , fagte

Georg von Osterna. Wir wollen tým danken und
zw Bater Fortunatus gehen . Er soll morgen zum
Dank etn Hochamt halten !"

bes

Pater Fortunatus empfing freubig bie Nach¬
richt . Much er hatte gute Runde für bie Brüber .
"In unserm Orben bes hi . Franziskus iſt ein
alter , toetser Mrat , der fich Pregollas angenom
men hat " , berichtete er . Shre Grblindung war
eine Krankhett , bie ste fich in dem büfteren und

feuchten Haufe des Crywe zugezogen hat . Dem
alter Bater Bonaventura t es nun gelungen ,
durch sorgfältige Behandlung bte erkrankter Hu
gen , burch Waschungen mit bem Safte
Pflanzlings Augentroft und durch inniges Gebet
und durch Anrufung der allerseligsten Jungfraus
Maria zu hetlen . Und nun mögt thr ,

eble Herren , ermessen , wote groß ber Jubel bes

Rindes war , als sie wieber bie Sonne sab , und
bte Welt und thre Menschen ! Und als fte au

ersten Male eine Gristliche Kirche betrat unb all
bte Herrlichfetten bes Gotteshauses etbitate , ba

fant sie mit einem Freubenschret auf die Wnte
und streďte die Arme empor , gleich , als toäre fie

in den Himmel und in die hl . Stabt Gottes etn¬
getreten . "

„Ste tft glüdlich !" sagte Gunnar , tell ste se
send getvorben ist . Und sie ist nun wohl Chri¬

in geworden ? "
Ste bat längst dte hl . Taufe empfangen . Ma¬

rtella bat ben ersten Samen der Hl. Stebe in the
Sera géfentt ."



Bar -le -Duc , felber ein Freund Poincares
glaubte , Poincare trre fich und nehme an ,
bte Behörden warteten außerhalb , machte ihnbte Behörden warteten außerhalb, machte ihn
auf den angeblichen Irrtum aufmerksam u .

ersuchte ihn, in die Kirche zu treten. Boin¬
care lehnte mit der schroffent Erwiberung
ab : Nein , ich gehe nicht in diese Bubike " .

Wenn dem Präsidenten eine Kirche et
ne „Bubike ist , so weiß man ungefähr , was
bie Besucher solcher Bubiken " , die Katho¬
lifen Frankreichs, von ihm zu erwarten ha¬
ben .

群

in der Bischöflichen austapelle bom howkrb .
Herrn Wethbischof Dr. Müller -Abin bas 38
be a II tum überreicht. Nachbem ber Herr Weihbischof das Opfer dargebracht
bas Glaubensbekenntnis und den bom bl. Stub¬
le vorgeschriebenen Treuetb ab , worauf die Be¬
Kleidung mit dem Balltum stattfand . Is Beu
gen fungierten bte betben Sentoren des Domia¬
pitels , Dompfarrer und Getstlicher Rat Rüping
und Universitätsprofessor Prälat Dr . Hüls .

verlieb bem hochw. Herrn Bischof Felts
Der Patriarbon Jerufalem

das
Gine gemeine Anfulbigung bl . Grabe . Herr Wethbischof Dr . Müller -Köln ,

Großkreuz des Ritterorbens vom
war in der Depeche von Loulose und an¬ der Kommissar des Patriarchen , überreichte ge¬
dern religionsfeindlichen Blättern dieser Gestern Sr . Bischöflichen Gnaden die Verleihungs¬
gend enthalten . Dem Delan von Larbets bulle .
wurde der Vorwurf gemacht , er habe wegen
eines nichtssagenden Grunbes einer armen
Frau , die im Spital gestorben sei , das frirch¬
liche Begräbnis verweigert . Der Detan

verklagte die Depeche , wie er schon zwei an¬
bere Blätter gerichtlich belangt hatte . Das

Gericht erkannte gegen die Beitung auf 25
Franken Geldstrafe , 50 Franten Schadener¬
faz und zweimalige Veröffentlichung bes

Urteils . - Eine solche Lektion wäre bei al¬

und den katholischen Klerus angebracht , u .
awar nicht nur in Frankreich .

Ohnmachtsanfall Brionbs in

der Kammer . Paris , 25. Jan . Nach Be¬
endigung einer Antwortrede auf die verschiedenen
Interpellationen in der Kammer , erlitt Minister¬
präsident Briand beim Herabsteigen von der Red¬
nertribüne einen Ohnmachtsanfall . Er wurde be¬
wußtlos in die Krankenstube der Kammer ge¬
bracht .

Spanien .

Lokales und Provinzielles .
eta , 27 . Jan .

Das Old bg . Gesezblatt , Bd . 88 ,
Stud 39 , enthält : Bekanntmachung des Staats¬
ministeriums vom 11. Jan . 1913 , bett . die Her¬
ftellung fohlensaurer Getränke und den Verkehr
mit solchen Getränken .

Ueber die Verhaftung der oft¬

ben wurde .

mehr

„ In einem When Grunbe " . Die Muft | Anabe plaglich in ein Boch , welches von ei
wurde gestellt von der Nolteschen Kapelle . nem größeren Knaben geschlagen worden

Der zweite Teil , in dem humoristische Vor- war . Das Mädchen wollte dem Bruder zu
träge und gemeinschaftliche Bieber abwech- Hilfe eilen, aber derselbe war nicht
selten, fand Leiber au frith fein Ende, da au sehen, nun wollte fte schnell zur Mutter
ber Delmenhorster Berein abfahren mußte . eilen und dieser das Unglüd erzählen , sie
Namens des Gesangvereins Concordia " blidte aber noch einmal um sich und fah ,
Bohne , sprach Herr Lehrer Kramer dem fest - daß der Bruder mit dem Kopfe wieder aus
gebenden Verein den innigsten Dant aus mit dem Wasser gudte . Schnell entschlossen sprang
dem Wunsche Auf Wiedersehen in diesem die Schwester wieder auf das Eis und sagte ,
Sommer auf dem Jubelfeste in Lohne !" Der gib mir die Hand , dann ziehe ich dich her
Vorsitzende bes Delmenhorster Biederkranzes , aus , was ihr auch glücklich gelang . Bäre
Herr Dobbermann , sprach den Dank seinesHerr Dobbermann , sprach den Dank seines das Mädchen davon gelaufen , so wäre der
Vereins aus für die vorzügliche Teilnahme Knabe sicherlich in dem 8 - 4 Fuß tiesen

der Rohner an diesem Feste . Wasser ertrunken .

"

Gesang der Gläubigen begleiten und in th¬
ren Melodien das Lob Gottes verkünden ,
wie ja auch Herr Plochg am Schluffe fet¬
nes musikalischen Vortrages durch Intonatio¬

8wed ber Orgel zum Ausbrud brachte .
nen des Großer Gott , wir loben bich " den

# Lindern , 25 . Jan . Die Steuer¬
rolle unserer Gemeinde Itegt bis zum 7 .
Febr . beim Gemeindevorsteher zur Einsicht
aus .

Aus bem Amte Friesoythe ,
25 . Jan . Der Delegiertentag der

riegerber eine unseres Amtsbezirks
ist am 23 . Februar in Ramsloh . Der

Verschönerungsverein Ramsloh hat sich an

die Eisenbahndirektion gewandt mit dem Er¬
suchen, zu einer neuen Streichung des Ge¬
länders der Eisenbahnbrüde die Erlaubnis zu
erteilen . Diese Brücke ist nämlich grau ge¬
halten , dagegen alle anderen Brüdengelän¬
den bes Ortes auf Betreiben des Vereins
in rotblau .

Friesoythe , 25 . Jan . Bei ber

Nach törung wurden angefört ein Stier
des H. Pekeler -Barßelermoor und des Nie¬
haus -Marthausen ; ein Eber des Mühlen¬
pächters D. Jütting -Scharrel .

4 Barßel , 25. Jan . Ihre goldene
Hochzeit feiern am Dienstag , den 28 .
Januar die Eheleute M. Meiners sen . und
Frau , Bangestraße . Unser I and m .

hofe einen bedeutenden Lagerschuppen errich¬
Konsumber ein läßt auf dem Bahn¬

Der Ian b m . Berein Bar¬

Am 2 Februar spielt unfer

Paramentenverein . Die Musit

lertetapelle aus Oldenburg .
zu den Aufführungen stellt die 62er Artil¬

Oberstein , 25. Jan . Der Regierungs¬
V Aus dem Fürstentum Birkenfeld ,

präsident Winich -Birkenfeld führte heute den
im Oktober vom Stadtrat gewählten Stadt¬
bürgermeister Georg Weber in sein Amt ein .

Damme , 24 . Jan . Gestern wurde
bie neue Orgel in unserer Pfarrkirche
durch Herrn Hauptlehrer Plochg -Delmenhorst
abgenommen und für ausgezeichnet befun¬
den . Sie macht also threm Meister , Herrn
Haupt -Osnabrüd , alle Ehre . Die Orgel ist
pneumatisch und zweiteilig gebaut . Letzteres
ist deshalb geschehen , damit das große herr¬
Itche Fenster im Hauptportal nicht verdecktverdeckt
werde . Vom Mittelschiff aus betrachtet , fälltwerde. Vom Mittelschiff aus betrachtet , fällt

len Hezblättern gegen die fatholische Kirche äuber , welche in bte Postagentur in Stein- jedem die harmonische Ordnung des Pro¬
feld einbrachen, berichtet bte „Regenwalder frets spetta recht angenehm auf . Der Neuzeit

atg." ( Pommern ), folgendes : Labes , 21. Jan . entsprechend wird der Blasebalg burch einen
Schwere Jungen . Im Dezember v . 'J8 . wurde elektrischen Motor , welcher sich auf dem Ge¬
in Steinfeld t . D. nachts die Postagentur bon wölbe befindet , in Bewegung gesezt . Der
Einbrechern beraubt . Außer einem Barbetrage Orgonist ist also nicht mehr auf die Lau¬
von 1000 Mart waren 700 Mt . in Postwertzet - nen eines „ göttlichen Windmachers " ange¬

en gestohlen worden . Obgleich sofort Ermitt =chen gestohlen worden . Obgleich sofort Ermittwiesen . Wenngleich wir auch schon Dom
lungen nach den Tätern aufgenommen wurden , Weihnachtsfeste an Gelegenheit hatten , die
tonnte man ihrer bisher nicht habhaft werden .fonnte man ihrer bisher nicht habhaft werden. herrlichen Töne zu bewundern , so trat doch
Am Sonnabend nun erschten im Kreishause hier¬
selbst ein junger Mann und bot Herrn Aretebo - heute ganz besonders die bewältigende Kraft
ten Lawreny Marken zum Verkauf an . Er gab der Orgel und des Organisten hervor . Herr

Spanien und Ferrer . Wie sich dean , die Marken von seinem Vater überfandt be- Blochg hatte nämlich die Güte , gestern Nach¬
felt ber Affäre Dreyfus die ganze französi tommen zu haben, und da thm seine Barmittel mittag ein Orgelfonzert au veranstalten , wo¬
sche Welt um diesen Namen breht , was in ausgegangen wären , wollte er sich auf diese Wet - au sich aus Nah und Fern eine große
ben lezten Lagen durch die Demission Mil - boch Verdacht und machte hiervon der Boltzet wunderbar schönen Melodien bom leisen pia¬

se welche verschaffen . Herr Lawrenz schöpfte je - 8ahl Musikfreunde eingefunden hatte . Die

Ierands wieder zur Genüge bewiesen wurde , mitteilung . Ein Boltzetbeamter erschien darauf nissimo bis zum Traftvollen fortiffima ſtell - ten .so steht Ferrer im Mittelpunkt des öffentli - im Aretshause und verhaftete den Markenverkäuten Herrn Blocs ein 8eugnis aus , wie es Be I hatte am legten Dienstag im A. Niechen Lebens in Spanien . Sus seiner Hin- fer und einen Komplizen besselben in einem hte- ten Herrn Bloche ein Zeugnis aus , wie es
richtung hatte man ein Martyrium gemacht gen Gasthofe. Bet der Durchsuchung ber betben nur einem Meister ber Lonkunft zusteht. Mö- hausschen Saale feine 30jährige Jubelfeter .
unb bie gange freimaurerische Presse von wurde eine große Menge von verschiebenen Marge unsere neue Orgel auf viele Jahre ben Alle landm . Vereine des Amtes hatten ihre
Lissabon bis Barcelona ftimmte Slagelteber fen, auch Derficherungs- und Wechselstempelmar¬ Vertreter entfandt und von der Kammer war
an über den herrlichen Revolutionär . Her ten gefunden, die anscheinend von dem oben ge¬ Herr Dr. von Wendstern zugegen . Ein

nach riefen bie Freimaurer zum Rampf ge¬ meldeten Einbruchsdiebstahl herrühren . Der in Rommers , gewürzt mit Ansprachen und Loa¬
gen die Mörber auf und Maura war das Grebenstein, scheint den Diebstahl bollführt zu

der Gastwirtschaft berhaftete , der Tischler Aug . sten , eröffnete die frohe Festesfeier , die durch
Opfer . Canalejas wurde Ministerpräfibent . haben . Ste hatten mehrere zum Einbruch geetg¬

einen gemütlichen Festball zum Abschluß kam .

Der Liberalismus erhob nun frecher als je nete Werkzeuge forte einen gelabenen Revolver - Die nächste Generalversammlung des Krie¬
sein Haupt und begünstigte die Ferreristen und Munition bet fich . Ete Belohnung von 100 X Cloppenburg , 26. Jan . Der Ge - gervereins wird über die Kriegerbent
in jeder Beziehung beim Kampf gegen bie Mart , welche für die Ergretfung der Täter aus¬ fundheitszustand in hiesigez Ge - maIs frage definitiv beschließen und ei¬

fatholische . Kirche . Ohne baß bas neue Mi - gesezt tft, bürfte daher unserer Boltzet zufallen , meinde läßt fehr zu wünschen übrig . Mehr - nes der im Breesmannschen Schaufenster aus¬
nifterium dagegen aufgetreten wäre , wurden ba erst burch diese ber eigentliche Täter nach län - mals an jedem Lage hört man das Glöd gestellten Modelle auswählen .

Feierlichkeiten zu Ehren des großen Patrio - gerem Suchen in einem hiesigen Lokal aufgefun- lein von der Pfarrkirche her erklingen , wel¬
ten veranstaltet und die guten Freunde aus ches anzeigt , daß der Priester die hl . Weg¬
Portugal halfen wader mit bei diesem staats - Bechta sinb bet ber btesjährtgen Nachtörung an- find es bie alten Beute, denen das feuchte

Im Sttertörungsberband zehrung zu einem Kranten trägt . Besonders
gefährlichen Treiben . In Paris erfolgte et - getört te etn Stter bes Bellers Schockemöhle - On - Wetter dieses Winters die Brustkrankheitenne Zusammenkunft des Nachfolgers Ferrers drup, Wolking-Mühlen , Mählmann-Ondrup, Dan- bringt , benen sie meist leiber erliegen. Hof¬in ber Beitung ber spanischen Revolutionäre , geland -Oythe , Gellhaus -Galbeslage , Bohlte -Ha¬
Bablo Iglesias , eines anderen Führers ber berbed unb bes Bächters Mente-Stufenborg . Bet fentlich tritt balb gefunde Witterung ein , da¬
Anarchisten , Rodrigo Borriano und eines berbernatorung wurde angefort ber mit die lieben Alten uns erhalten bleiben .
ber Organisatoren der portugiesischen Neber des Müllers Bröring -Hagen . Bohl keine Gemeinde des Münsterlandes
publik Luz Almeida , alle natürlich Logen¬ - Dhe oldenburgische Regte hat einen so schönen und praktischen Staum
brüber . Die Verhandlungen in Paris , rung und bie Beftfeuerfrage . für ben Rommunion Unterricht

benen auch zwei franzöfifche Barlamentarier etnem Mitarbeiter der „Täglichen Rundschau" er- Jahr der Kommunionunterricht in zwei Ab¬
Der Oldenburgische Finanzminister Rubstrat hat als die unfrige . Obschon bereits voriges

teilnahmen, brehten sich in der Hauptje te lart , baß die oldenburgische Regierung erheblium folgende Punkte : Internationaler Bree Bebenten gegen bas lebergreifen bes Reichsfelbaug gegen bie spanische Monarchie, Auf- in das Steuergebiet der Bundesstaaten bege undnahme von drei Millionen Franten zur Be - beshalb dem Plane einer Bermögenszuwachs
ftreitung revolutionärer Atte , Organisation steuer zunächst nicht habe zustimmen tönnen , ob
einer revolutionären 8entralftelle . Rodrigo wohl fte die in der parlamentarischen Situation
Lorriano machte außerdem eine Weise nach tegenben Bedenten gegen eine Erbschaftssteuer
Biffabon . Er wurde im Senat und in ben nicht verkenne. Ste behalte fich thre endgültige
Rammern mit Begeisterung empfangen. Der bes Reichsschazamts vorliege ; unb für Olben

Stellungnahme aber noch bos , bis ber Entwurf
Smed biefer Reise wurde keineswegs ret burg , und wahrscheinlich auch für anbere Bun =Heimlicht. Alle Bemühungen der Dreipunkte desstaaten , dürfte schließlich jedes Bebenten ausBrüber inb unter bez Debife Ferrer " auf rüdtreten , wenn eine Steuer eine nationale Not¬
bie Förderung des fozialistischen und ress- wenbigkeit zum Zwede einer Berstärkung unsererTutionären Wertes gerichtet . Wenige Lage Wehrmacht werden sollte .
bez bem Zobe des Ministerpräsidenten Ca - = Lohne , 25 . Jan . Sicherem Berneh¬
nolejas fand eine Bersammlung statt , men nach bertaufte Raufmann B. Diel¬

unter dem geistigen Einfluß eines nats - mann fein an der Bahnhofsstraße belegenes
le France , des Stuffer Marim Gorki , Four . Wohnhaus an Herrn Bantvorsteher E. Höl
nemont , wie es hieß - Mittel und Bege termann. Diekmann verlegt in nächster Beit
zu beraten , ben Mord Franzisko Ferrers zu fein Babengefchäft in das vom Herrn Heit¬
tächen . Seitdem können wir Schritt für mann fäuflich erworbene Haus an der Keet¬

- An dem & steffen des land¬Schritt bie Rächer " auf ihrem Wege perfol - ftraße .
gen, der dieselbe Richtung nimmt , wie bie wirtschaftlichen Vereins beteiligten sich ca.
Dreyfushebe . Armes Spanien ! 80 Personen . Der sich anschließende Ball ,

zu dem die Götttesche Kapelle dte Mufit
stellte, verlief in der schönsten Weise . Der Ueberraschungen infofern , als nur die bei
Gesangberein Concordia " beabsichtigt , Ostern ben bisherigen Schriftführer wiedergewähltein 23o5Itätigteita . Rongerian wurden. Für die übrigen Herren im Vor¬
veranstalten; der Erlös soll dem Elisabeth stande wurden andere gewählt, nur der bis
und schon vieles auf dem Gebiete des Bohl Borstzenden herauf . Herr Landwirtschafts¬
Verein , der , im vorigen Jahre gegründet herige zweite Borsitzende ridte zum ersien

tuns geleistet hat , zu Gute kommen .tönnen nur wünschen , daß der Gesangverein dann in längeren Ausführungen über
Wir lehrer Seelhorst -Cloppenburg referierte so¬

dieses Vorhaben zur Ausführung bringt . Die berne Einrichtungen in landw . Betrieben .
Teilnahme wird ohne Zweifel eine sehr gro - Seine Ausführungen fanden allseitigen Vet
Be werden ; denn es handelt sich um eine fall in ber Versammlung und die nachhe¬
gute Sache . rige Debatte gestaltete sich recht lehrreich und

interessant . Schließlich wurde der Entwurf
eines Gefezes für das Herzogtum Olden . Man verlange bestimmt Scotts Emul¬
burg betr . bie Förderung der Stindvichzucht , sion und lasse sich durch die billigeren Preise
veröffentlicht im Landwirtschaftsblatt Nr . 3, der zahlreichen Nachahmungen nicht täuschen.
eingehend besprochen und gegen verschiedene
Buntte energisch protestiert.

Kirchliches .

an

im

antes , 25. Jan . Unserem Hochw. Herrnis of Feltz wurde am Freitag morgen

Gleichwohl ist fte arm und berlassen", fag¬te Gunnar ; denn sie hat niemand mehr auf Er¬ben. Ich will mich theer annehmen, bamit fenicht zu barben braucht . "

Guer Entschluß ist ebel , Herr" , fagte ber Ba¬
ter. Doch, fie steht nicht verlassen in bez Belt .
Edle Menschen haben sich ber Armen angenom
men , aber fte will nichts wissen von den Freu
ben der Welt . Ihr ganzer Sinn ist auf den Him¬
mel gerichtet , und sie ist eine Simmelsbraut ge¬
worben. Doe einigen Wochen empfing fie ben
Schleter. Ste will thr Leben opfern und Buße
tun für bie Sünden , die tice Eltern und ihre
Großeltern im Hetonischen Wahn und Unglau¬ben begangen haben . "

Der Martenritter fagte ernst: Ein Hochberzi
get Entschluß ! Und ich glaube fest, daß Bregol¬
la ben besten Zetl erwählt hat !"

( Schluß folgt . )

Lohne , 24 . Jan . Das am Sonn¬
tag vom Delmenhorster Bieber
izang " im Saale des Herrn Bitter ber¬
anstaltete Konzert , fand vor vollständig
ausverkauftem Hause statt . Die eraften Vor¬träge des startbesezten Chores ernteten rei¬
chen Beifall ; besonders sprachen an die vier¬
stimmigen Volkslieber , als „Das Bieben
bringt groß Freub " , Steh " t in finstrer
Mitternacht " , Morgenrot " ,Morgerret " , Berelep " and

teilungen erteilt wurde , die eine vom Herrn
Dechant , die andere vom Herrn Kaplan , so
stand doch kein Staum zur Verfügung, ber
die große Schar der Kommunionfinder auch
nur annähernd hätte fassen können . Des¬

halb mußte notgebrungen in dem borigen
bittertalten Winter dieser Unterricht in der

wird zu diesem 8wed die neuerbaute Stapelle
Pfarrkirche erteilt werben . Von jetzt an

ist , baß fie alle kommunionfinder
bes St . Vinzenzhauses benutt , bie so groß

hiesiger

Für die Bewohner des Hauses ist dies fei¬
Gemeinde und noch mehr aufnehmen tann .

ne Belästigung , ba bon außen eine
Treppe zur Rapelle führt . Die Gemeinde ,
befonders bie Bandgemeinde , weiß es ihren
Seelsorgern Dant , daß sie einen so idealen
Staum für ben kommunionunterricht gear
fen haben .

geschaf¬

Effen , 25 . Jan . Die am gestrigen
Nachmittage abgehaltene I andw . Ver¬
fammlung war infolge des schlechten
Wetters nur mäßig besucht . Die Vorstands¬
mahl verlief recht lebhaft und brachte einige

MID¬

Effen , 25 . Jan . Als in voriger Woche
bas siebenjährige Mäbchen und der fünt f -
jährige nabe bes Bostschaffners
Möller auf dem Eife spielten , gerist bes

Nah und Fern .

Oberberbach versette während eines Streites
Mannheim , 24 . Jan . Im pfälzischen

ein elfjähriger Boltsschüler einem Mitschüler
einen effer stich , der die Lunge traf .
Der bebauernswerte Junge ist auf
Transport ins Krankenhaus gestorben .

bem

München , 24 . Jan . Eine auffe¬
hen erregende Freisprechung ist
gestern vor dem Schwurgericht in München

Muter , der im Rausch auf dem Oktoberfest
erfolgt . Der 30 Jahre alte Musiker Karl

einen Möbeltransporteur burch einen Messer¬
stich tödlich verlegt hat , wurde von ber An¬

Ausgang unter Verneinung fämtlicher Schuld¬
Mage wegen Körperverlegung mit tödlichem

fragen freigesprochen .

Berantwortlicher Redakteur G. Thole , Vechta .

Das hat Scotts Emul¬
sion fertig gebracht " .
Mein Söhnchen Erich erhielt Scotts Emulsion von

feinem 14. Monate an . Er war damals für sein Alter
recht weit zurück, an ein Sizen oder an Gehversuche war
nicht zu denken. Es war min erstaunlich , wie während
Sträfte des Kindes hoben und seine Entwickelung in jeder
und durch den Gebrauch von Scotts Emulsion sich die

Beziehung boranging. Ein prächtiger Appetit hatte bie
langerfehnte und andauernde Gewichtszunahmezur Folge.
Die Hähnchen famen verhältnismäßig schnell burch, ohne
meine Freude, als ich an Erich ben Drang, fich aufzu
dem Kinde zu schaffen zu machen , und wie groß war

richten , sich auf die Füße zu stellen , bemerkte . Deute ,
uach faum biermonatigem Gebrauche von Scotts Emul

fton ist ber kleine Mann schon ganz gut imstande , allein
burchs Bimmer zu laufen . Die Leute , welche das Kind
früher gesehen haben , können sich diesen schnellen Um¬
schwung gar nicht erklären . Allen diesen sage ich:

Das hat Scotts Emulsion fertig
gebracht " .

Düsseldorf, Blumenthalerstr . 9, L.
8. Januar 1912 . (gez. ) Frau with . Flosbach

Scotts Gulfton wird von uns ausschließlich im großen vere
fauft , unb smac nie iese noch Gewicht ober Maß . sondern nur in ver¬
flegelten Originalflaschen in Karton mit unserer Schugmarte Fischer mis
bem Derich). Scott & Gowns, G. st. b. ., Frankfurt a. W.
60,0, anterabosphorigfaurer alt 4,3, unterphosphorigfantes Matcon 3,0
pub , rasen 8,0, feinſter aras Gummi pute. 2,0, affer 189,0, s.

establis Stopfen.

Bestandtette : Fetnfter Mtebiatnal -Bebertran 150,0 , prime Glyzeria

bol 11,0 , Sierzu gromatische Gulfton mit Simis , Manbel - unb aut



Im Namen des

Großherzogs !

In der Strafsache
gegen den Chefredakteur Wilhelm von
Busch in Oldenburg ,

wegen Beleidigung ,

Verkauf
einer Besitzung - Wirtschaft - . . . . Kathreiners Malzkaffen

(Wohnhaus mit Garten und Stallungen )

hat das Großherzogliche Schöffengericht an größerem Plaze im südl . Herzogtum. Das Wohnhaus , in dem
in Oldenburg , Abt . V in der Sigung feit ca. 50 Jahren Wirtschaft , Kolonialwaren , Vieh - und Kunst¬

hom Dezember
Teil genommen haben :

Oberamtsrichter Goering ,
bolt 21. Desenhat 1912, an welderbinger-Sandlung mit gutem Gefolge betrieben, ift ingutem zustande , Wirtschaftsräume sind fast neu . Die Stallungen find

als Borsigender, sehr geräumig und werden besonders an Markttagen zum Aus¬

ift von großem Wohlgeschmonk

Maizenafutter ,
bestes Futter für Milchvieh ,

empfiehlt

B. Höne, Südlohne ,
Fernsprecher Nr . 28 .

täterwieKern¬
Sohlleder (zum

Holzschuhaufflauen ) Pfd . 3 mk . frei .

F . Krull , Osnabrüd , Spindelstr . 23 .

und bekommt ganz vorzüglich , Treibrie 10 beber(

OberpoftſchaffnerS.Baltics,Everſten 1, spann viel bemist & Aderland und Wieſen werden nachWunſch ich nonrde ihn jederzeitH. I , benut .
Weper hier ,

als Schöffen ,
Assessor Frant ,
als Beamter der Staatsanwaltschaft ,
Protokollführer Osterloh ,

als Gerichtsschreiber ,
für Recht erkannt :

Der Angeklagte wird wegen öffent¬
licher Beleidigung , strafbar nach § § 185 ,
186 , 200 St . G. B' s 20 des Reichspreß¬
gesetes in eine Geldstrafe von 200 m .,
an deren Stelle im Falle der Nichtbet¬
treibung der Geldstrafe eine Gefängnis¬
strafe von 1 Tag für je 10 mt . tritt ,
und in die Kosten des Verfahrens ein¬
schließlich der Kosten des Nebenklägers ,
berurteilt . Außerdem wird den Be¬

leidigten , Oberlehrer Bauer und Ober¬

beigegeben . Antritt kann sofort erfolgen . Eine Besichtigung ist
zu jederzeit gestattet .

Dieses Objekt ist für jedes Geschäft , besonders für
eine Bäckerei äußerst günstig gelegen .

Offerten unter Nr . 238 an die Geschäftsstelle dieser Zeitung .

Unter meiner Nachweisung steht eine schöne

Eignerstelle ,
groß 100 Scheffelsaat , sämtlich kultiviert , bester
Bonität , 65 Scheffelsaat mit Roggen bestellt ,'

lehrer Hofmillerzu Vechta, die Befugnis zumVerkauf. Der größte Teil des Kaufpreises kann als Hypothek
zugesprochen, den verfügendenTeil des
Urteils binnen 4 Wochen nach Rechts¬

traft , auf Kosten des Angeklagten in den
Nachrichten für Stadt und Land " und

in der Oldenburgischen Volkszeitung "
zu veröffentlichen .

gez . : Goering .

Vieh-, Heu¬
u . Strohverkauf

zu

Oberlehte .
Der Hausmann Joh. Hoes

das . läßt am

Donnerstag ,
den 30. Januar d. J . ,

nachm . 2 Uhr anfangend ,

1 schwere , sehr nahe am
Kalben stehende Kuh ,

berzinslich stehen bleiben.

Cloppenburg . W . Baumbach ,

empfehlen . "
gern Ich suche gute drei - bis

zehnjährige

Pferde
Über 34,000 ähnlich lautende schriftliche Anerkennungen ! anzukaufen .

Ed . Daun , Oldenburg .
Langförden . Habe eine

Immobil -Verkauf . tragende Ziege
Stedingsmühlen . Anton Südbeck in Lohne läßt am

zu verkaufen .

Heinr . Unkraut .

ds . Is . , zu verkaufen eine beſteRechnungssteller. Sonnabend , den 1. Febr . ds . Is . ,
nachmittags 2 Uhr ,

Vieh - Verkauf .
Der Baumann F. Dannemann in Munderloh bei

Bahnstation Huntlosen läßt am

Mittwoch , den 5 . Februar 1913 ,
mittags 12 Uhr anfangend , in und bei seiner Wohnung :

5 schöne Quenen , dann nahe am Kalben,

1 zweijährigen Ochsen ,

Quene ,
in Willenbrink ' s Wirtshause zu Stalförden sein vom Guts¬

besizer Georg Wehage angekauftes, zu Stedingsmühlen innerhalb 8 Tagen kalbend.
belegenes Holzhausen bei Vechta .

Grundstück ,
bestehend aus 70 Scheffelsaat in bestem Kultur¬
zustande befindlichem alt . Ackerland u . 28 Scheffel¬
saat bester Wiesen ,

18 trächtige Schweine , dann größtenteils frucht, öffentlich meiſtbietend verkaufen.
mit sofortigem Antritt , auf Wunsch auch mit der ausgefäten Roggen¬

nahe am Ferkeln , verkaufen .

Kirchhatten . H. Ripken , amtl . Auft .

Vieh -Verkauf .
12 schwere beste 3- und Am Donnerstag , 30 . Jan . 1913 ,

2 jähr . tied . Quenen ,
nahe am Kalben ,

1 Rindstier ,

20 schöne , nahe am Fer¬
feln steh . Schweine ,

20 b . 25 alsdann 8 b . 10

Wochen alte Ferkel ,

1 angeförten Eber ,

mehrere 1000 Pfd . Heu
und Stroh ,

öffentlich meistbietend auf 3ah¬
lungsfrist verkaufen , wozu ein¬
ladet

W. Glonstein , Autt .

Vieh -Verkauf
zu

Westerholt .
Der Hausmann Heinr . Stöver

bas . läßt am

Freitag ,
den 31. Januar d . J . ,

nachm . 2 Uhr anfangend ,

2 beste 5 - und 7 jährige
Pferde ( Füchse ) ,
fromme u. zugfeste Arbeits¬
pferde ,

10 schwere 3 jähr .
Quenen ,

im Febr . u . März kalbd .,

4 schwere 3 jähr .
Quenen ,

H
erdbuchtiere

,

darunter

im Oft . u . Nov . belegt ,

20 trächtige Schweine ,
im Febr . u . März ferkelnd ,

6 - 8 Läuferschweine ,
3 - 4 Monate alt ,

öffentlich meistbietend auf Bah¬

lungsfrist verkaufen , wozu ein¬
labet

W. Glonstein , Auft .

Ein großer schwarzer

Haushund zugelaufen ,

nachmittags 2 Uhr anfangend ,

läßt Pächter Johann Scheper in Bünne bei Dinklage

2 hochtrag . rotbunte Kühe ,
ins Herdbuch eingetragen ,

2 hochtrag . rotbunte Quenen ,
vorzügliche Zuchttiere ,

2 hochtrag . rotbunte Kühe ,

1 hochtrag . rotbunte Quene ,

1 hochtrag . Quene ,

10 bis 12 Stück hochtragende

selbst gezüchete Sauen , sowie

11Malter prima Badberger
Saathafer

öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist verkaufen.
Käufer ladet freundlichst ein

Dinklage . Ostendorf , Auktionator .

Schweineverkauf in Ambergen.
Der Zeller H. Marischen zu Ambergen läßt am

Donnerstag , den 30 . Jan . d . I . ,
nachm . 1 Uhr beginnend , bei seinem Hause

12 bis 15 hochtragende Sauen ,
darunter einige überjährige ,

1 Sau mit Ferkeln , bann 14 Tage alt,

Das Grundstück ist nahe der Kirche und Schule belegen und
eignet sich vorzüglich als Eignerstelle .

Kaufliebhaber ladet ein

Cloppenburg .

Clemens Sieveke .

Habe

keinen Torf
mehr abzugeben .

Torfwerk Brettberg .

Suche zum Frühjahr ein

6. Hillmer, Auttionator. Mädchen

Immobil -Verkauf .
Ww . H. Meyer in Lastrup läßt ihre in Visbet belegene

für Haus - und Gartenarbeit .

Brockdorf bei Lohne .

Wirt Niemann .

Zum 1. Mat oder auch früher

ein zuverlässiges propperesBesitzung , Mädchen
bestehend aus Wohnhaus mit Stall , ca. 2 Scheffel - gesucht. Näheres bei B. Pütt¬
saat großem Garten , 1 Scheune und ca. sechs mann , Lohne .

Scheffelsaat Ackerland , Gutes katholisches

am Freitag , den 31. Januar d. 3. Mädchennachmittags 3 Uhr ,

in Stüwe' s Hotel in Visbek zum dritten Male öffentlich meiſt¬
bietend zum Verkaufe aufsetzen. In diesem Termine soll der Zu- in einemPrivathaushalt bei gutem

schlag erteilt werden. Das Wohnhaus befindet sich in gutem bau- Sohn und guter Behandlungzum

lichen Zustande , liegt ungefähr 300 Meter von der kathol. Kirche 1. März oder April gesucht.

und ist passend für einen Handwerker oder Geschäftsmann . Haus
und Garten kann sofort angetreten werden .

Kaufliebhaber ladet freundl . ein

Lastrup . Fr . Olding ,
amtlicher Auktionator .

Frau J . Frenzer ,

Münster i . W. , Schulstr . 41 .

Von einem Manufaktur ,

Mode -Waren - und Konfektions¬
Geschäfte einer kleinen Stadt wird

für gleich oder später ein gut

empfohlener kathol .

Bahnverband Vechta-Cloppenburg. junger Mann
Baubüro

als Verkäufer , Dekorateur
und Detail - Reisender gesucht

für dauernde , angenehme Stel¬

lung . Zeugnisabschriften m . Bild

Vechta, Grossestr. 40. Fernsprecher 224. und Gehaltsansprüche unter P.

3wangsversteigerung.
Am Dienstag , 28 . Januar ,

nachm . 3 Uhr

gelangen im Verkaufslokale Olden¬
burger Hof hierselbst

2 Schweine
etwa 15 Wochen alt

öffentlich meistbietend gegen Bar¬
zahlung zum Verkauf .

Der Gerichtsvollzieher :

Diers .

Einen Landauer ,
recht gut erhalten , fast ueu ,

2 Halbchaisen
mit Anhängfel am Salsband: 10 erstklassige Zuchtschweine , und 2 offene Wagen1911. Landgemeinde Lohne 19. öffentlich meistbietend mit Zahlungsfrist verkaufen.
Gegen Erstattung der Unkosten
abzuholen bei

Heinrich Hoffmann ,
elplage bei Sunteburg .

Bemerkt wird noch, daß sämtliche Schweine bester Abstam - geben wir billig ab .

mung und vorzüglicher Qualität sind .

Goldenstedt . D. Scheele .
Gebr . Hammann ,

Twiftringen .

Prima

H. 77 an die Erped . d . Bl .

Suche zu Mai für meinen

Sohn ( 15 Jahre ) eine

Gerstenmeht Stelle als Lehrling
garant . rein , zu den billigsten

Tagespreisen bei

Südlohue .

bei einem guten kathol . Tischler¬

B. Söne. meifter.

Fernsprecher Nr . 28 .

Flechten
alss . u . trockene Schuppen
flechte , Bartflechte , skroph .

Ekzema , Hautausschläge

offene Füße
Beinschäden ,Aderbeine ,böse
Finger , alte Wunden sind

sehr hartnäckig .
Wer bisher vergeblich auf
Hellung hoffte ,versuche zoek
die bewährte u . ärztl . empd

Rino - Salbe
Frei von schädl . Bestandreth

Dose Mk . 1,15 u . 2,25
Man achte auf den N

Rino und Firma
Rich. Sekubert & Co. ,Weinboats -Deve
Wachs , Öl , ve Terp . je 25, Tes I

Sale . , Bors . je 1, Elg rus
Eu haben in allen Apothekes

Nachzufragen in der Expedition
dieses Blattes unter Nr . 111 .

Gesucht zu Ostern oder Mai

Malerlehrling.
D . Wiemken , Malermeister .

Oldenburg , Dietrichsweg 59 .

Gesucht auf sofort ein

Schneidergeselle
und zum 1. Mai ein

Lehrling .
Langwege bei Dinklage .

Fr . Kenkel , Schneidermeister .



Betten in anerkannt bester Qualität zu billigsten Preisen .
und

Meine Firma bürgt für nur erprobt gute Qualitäten und ausserordentlich billige Preise .

Osnabrück ,Bettfedern Heinrich Welp , Hasstr. 11, 12, 13
Am Dienstag , den 28 . Januar , beginnt mein

Saison - Ausverkauf
in Kleiderstoffen , Anzugstoffen , sowie in sämtlichen Manufakturwaren zu herabgesezten Preisen .

Sämtliche noch vorrätige Damen - Mäntel , sowie Reste werden ganz billig verkauft .

Mühlen .

Heute Anstich meines hochfeinen

Bockbieres .
Brauerei H . Hermanns .

Millionen
gebrauchen gegen

Schad' s Patentaschrot
Susten , Ratarrh , mit garantiertem Gehalt , 20 Proz . Protein und Fett , das beste

Setserkett, Verschleimung , Krampf - zur Schweineaufzucht und Mast .
und Keuchhuſten

Kaiser' sBrust¬
Caramellen

mit den , , 3 Tannen "

6050 not beglaub. Beugnisse von
Aerzten und Privaten .

Patet 25 Pfg . , Dose 50 Pfg .
zu haben bet :

5 . Holtvogt in Vechta .
A. Tönjes , Apoth . in Neuenkirchen .
Sch . Anton Hohng in Lohne .
C. H. Mähler in Damme .
6 . Diersen in Visbek .
3 . Klostermann in Goldenstedt .

2 . Kramer in
B. Dorgeloh
C. Wulf in Dinklage ."
J . S . Pille in Langwege .
Bernh . Liening in Holdorf .
Arnold Blömer in Bangförden .
Sch . Kramer in Wildeshausen .

Mehr

Cier

fg .

wollen Sie von Ihren Hüh¬
nern und Enten haben ? Dann
verwenden Sie fof . „ Plurat "
aus der Plurat - Fabrit
Vozu . Co. , Frankfurt a . M.
Originalpatete a 85
echt zu haben in Damme
bet C . H. Mähler Kaufmann ,
Soldorf bet H. A. Haver¬
tamp Wirt , Bohne bet 3 .
Schlarmann Kaufmann , in
Neuenkirchen bet S . Orts
mann Kaufmann .

Chirurg . u . Frauenklinik
Dr . med . Pagenstecher ,

Osnabrück . Riedenstr . 8 .

B . Höne , Südlohe .
Fernsprecher Nr . 28 .

A . Deeken , Lohne .

H. Stromann , Dinklage .
Jos . Wienhold , Steinfeld .

Saifon Ausverkauf
Sundermann Nachf .

Manufaktur und Konfektion

Diepholz , gegenüber der Kirche .

Der gemeinschaftliche Einkauf mit
etwa 200 Geschäften , welche einen
jährlichen Gesamt - Umsatz von über
20 Millionen Mt . erzielen , bürgt für

die größte Leistungsfähigkeit .

ahnleidende !Zah Zähne werden schmerzlos unter langjähriger
Garantie naturgetreu von 12 Mk . an eingesetzt ,
Gold -, Silber -, Platin -, Kupfer - , Porzellan - u . Zement¬

plomben etc . von 1,50 Mk . an . Fast schmerzloses Zahnziehen
mittelst lokaler Anästhesie . Nerventöten , Zahnreinigen etc . billigst .
Anfertigung von Goldkronen , Brücken und Stiftzähnen etc . Re¬
paraturen , sofort . Sprechstunden täglich 8 - 1 , 2 - 7
Uhr , auch Sonntags .

A. LOEWENSTEIN , Zahnatelier ,
Oldenburg L. Gr., Bahnhofstrasse 15 Eingang Rosenstr.

In allernächster Nähe des Bahnhofes .
NB . Für Auswärtige Anfertigung künstl . Zähne in kürzester Frist .

G . Nordlohne .

Verkauf eines Geschäftshauses
in Neuenkirchen i . Oldbg .

Dritter und letzter Aufsaz .
Klempnermeister A. Schürmann in Neuenkirchen i . D.

läßt sein an der Hauptstraße , wie auch an der katholischen Kirche
belegenes

Geschäftshaus
= nebst Werkstatt

Bern. Rosemeyer
= Geldschrankfabrit

Lingen (Ems )
liefert

feuer - , fall - und diebessichere

Geld- , Bücher- , Doku¬
menten - u . Einmauer¬

am Freitag, den 31. Januar d. 3. Schränke .
6 Uhr , in seinem Hause

zum dritten und letzten Male öffentlich meistbietend mit Zahlungs¬
frist zum Verkauf auffezen . Das Haus , in bester Bage des Ortes ,
eignet sich zum Betriebe jeden Geschäfts ; auch wird darin eine
flottgehende Wirtschaft betrieben .

Der Zuschlag wird in diesem Termine bestimmt ferteilt und
findet ein weiterer Aufsatz nicht statt .

Käufer laden ein

H . Thamann . Fritz Börger .

Pensionat Josephshain ,
Cloppenburg i . Oldbg .

Diebessichere

Stahlpanzertabernakel ,
nach firchlicher Vorschrift .

A

Kataloge gratis .

PrimaFilchment
( Marte Fermentin )

empfiehlt

geleitet von den Schwestern U. 8. Frau. Unterrichtsystem ber B. Höne, Südlohne.
zehnklassigen höheren Mädchenschule . Anleitung in allen Zweigen

der Handarbeit . Auf Wunsch Buchführungskursus . : :

Pension 400 Mt . Näheres durch Prospekt .

Fernsprecher Nr . 28 .

Tadellos erhaltene

complete 15 - 20 PS .

Immobilvertauf . Dampfanlage
Erbteilungshalber läßt der Gutsbesitzer H. C. Gräper auf

Gut Neu - Lethe bei Ahlhorn seine in Holzhausen belegene

TIT Zementwaren-Fabrik
(früher Thesing ) , zur Gesamtgröße von 0,5296 ha
mit 11,18 Mt . Grundsteuerreinertrag und 75 Mt .
Mietwert ,

wegen Anschaffung Jeiner größeren
Anlage fofort billig zu verkaufen .

Hermann Wessels ,

Dampfztegelet ,

Abbenhausen b . Twistringen .

Alle diejenigen , welche noch

Forderungen
am Freitag , den 31 . Januar 1913 , an denNachlaß des verstorbenen

nachmittags 2 Uhr ,
Kötters H. Hartke zu Ehren
dorf haben , werden aufgefor¬

in der Warnting ' schen Wirtschaft in Holzhausen öffentl . nteift - dert , ihre Forderungen bis spä¬
bietend zum Verkauf auffezen .

Die Fabrit list direkt beim Bahnhof Holzhausen belegen und
eventuell zu jedem anderen Geschäftsbetriebe sehr geeignet, insbe¬
sondere Schweinemast .

Kaufliebhaber ladet freundlichst ein
Vechta , den 24. Januar 1913 .

Hermann Bröring , amtl . Auftionator .

Hervorrag . Deuerung . Original -Schnellgang-Nähmaschine 18.
Keine Fadenanzugsfeder mehr , b. Siorenfried tft befettigt burch ben Kurbenfaben

M
as

ch
in

e
ve

rs
en

kb
a

bebel , regelt b . Fabenanzug , baburch e. fchöne u . feftere stabt .
Nähmaschinen Globus , Bobbin , Ringschiff , tunbfchiff . Webjchiff .
Stücks u . vorwärtsnäh . , verriegelt jugl . jebe Maht am Enbe .
Mähmasmin Großfirma M. Jacobsohn, inienne .120.u . Saberab
200 000 Maschinen int Bertebr . Seit 80 Jahren Vertrages
Iteferant ber Bost - u. Stetchseifenb . Beamtens Bereine , Bebrers ,
Militär , Arieger - Bereine , Militär - Belleibungsämter , bersenb .
bie hocharmige Nähmaschine Krone XII mit hygienischer
Fukruhe für jebe Art Schneiderei , 40 , 45 , 48 , 50 m

wöchentliche Brobezett . 5 Jahre Garantie . Jubiläums
Ratalog unb Muertennungen gratis . Refer dieser Zeitung
@leibe Borzugsprelfe . Ea Wafiae 18 #idt . Sauf . "W

testens 1. Februar d . 3 . " bei

mir einzureichen , da selbe sonst
nicht mehr berücksichtigt werden
tönnen .

Lohne , d . 20 . Januar 1913 .

H. Burhorst ,
Nachlaßverwalter .

Suche für meinen Sohn su
Ostern oder Mai

Stellung als Lehrling
in einer Tischlerei .

5 . Rawe , Bahnhof Loy .

Bechtaer Druckerei und Verlag .

Albert Sommerfeld , Berleger , Bechta



Oldenburgische Volkszeitung
Vechtaer Zeitung und

Erscheint : Dienstag , Donnerstag und

Samstag . Preis vierteljährl . Mt. 1. 25,

durch den Briefträger ins Haus ge¬

bracht Mt . 1. 49, mit der Sonntagsbet
lage „ Seiderosen " Mt. 1. 50, burch den www

Briefträger ins Haus gebracht Mt. 1. 74.
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Dammer Nachrichten

Zentrums -Organ für das oldenburgische Münsterland und die angrenzenden Kreise

Fernsprechanschluß : Geschäftsstelle Nr . 5 .

Zweites Blatt .

Deutscher Reichstag .

Vechta , Dienstag , 28 . Januar 1913 .

Insertionspreis : Inserate aus dem

Herzogtum , der Provinz Hannover und

Bremen die Petitzeile oder deren Raum

10 Pfennige , aus anderen Gegenden

15 Pfennige . Bei Wiederholungen

wird entsprechender Rabatt gewährt .

Fernsprechanschluß : Redaktion Nr . (5 ) . 80 . Jahrgang

Von den Bürgern wurden zur Feier des
Geburtstags des Kaisers Festessen veranstal¬
tet im Bahnhos (Samstag abend ) und in
Borchers Restaurant (Sonntag abend ) . Heute
abend veranstaltet der Kriegerverein in Mel¬
chers Gasthause ein Festessen.

7

oder

Wehr sehte . Das Zentrum wird auch im zu ergänzen : Im Kriegsministerium wird | Heute morgen fand auch in den übrigen
badischen Landtage seine Stellung danach 3. 8t . neben der bereits vor längerer Zeit Schulen ein Gestalt statt . Die Schulen des
einrichten ." Das Volt will Taten sehen , angekündigten Luftflottenvorlage eine größere Lehrerseminars machen einen Ausflug .
es will die Konsequenzen aus der Jesuiten Heeresvorlage ausgearbeitet . Es werden für
verfolgung gezogen wissen . Brausender Ju - diesen Zwed reichlich 70 Millionen jährliche
bel empfing den zweiten Redner , Bater Mehrforderungen gemacht . Dazu kommen für
Cohausz S . J . , und in atemloser Stil - die Luftflotte ca . 18 Millionen Mark und
le , durchbrochen von mächtigen Rundgebun - außerdem noch etwa 10 Millionen Mark für
gen , wurde seinen Ausführungen über die fleinere Anforderungen . Die gesamten Neu¬
Baterlandsfeindschaft und Staatsfeindlichforderungen belaufen sich demnach auf rund

feit" der Jesuiten gelauscht . Der Mann mit 100 Millionen Mark jährlich . Voraussichtkeit der Jesuiten gelauscht .
der durch seine Worte schimmernden glühen- lich wird der jetzige Kriegsminister die Neu¬
den Vaterlandsliebe hat im neuen Deutschen forderungen nicht mehr vertreten , sondern sein
teiche nicht so viel Recht, wie ein sozialbe- Nachfolger. Wer als solcher in Frage kommt,
mokratischer Revolutionär ! Das war der dürfte noch nicht entschieden sein . Genannt
Gedante , der unausgesprochen in der Luft werden , wie erinnerlich , die Generäle b .
lag , während Pater Cohausz sprach . Als Gallwig und Sirt v . Armin . Ueberhaupt
noch zum Schlusse Geistlicher Rat a d e r , dürften noch weitere Aenderungen in den

der Führer des badischen Zentrums , in mar- Reichsämtern zu erwarten sein . Neben dem
tigen Worten von der badischen Regierung Rüdtritt des Kriegsministers v. Heeringen
Gerechtigkeit gegenüber allen , auch wird bereits jetzt ernstlich mit dem Stücktritt
den Katholiken , ja sogar den Jesuiten ver - des Reichsschahsetretärs Kühn zu rechnen
langt hatte , wurde mit einem einzigen Stuf sein .
durchbrechender Begeisterung die Protest -Ste¬
solution angenommen , die völlige Aufhebung
bes Jesuitengesetzes verlangt . Sehr großes
Interesse für die Versammlung war aber

auch bei den Gegnern vorhanden .
mal einen leibhaftigen Jesuiten zu sehen
und hören zu können , das reizte biele , die
Versammlung zu besuchen . Ein Mitarbeiter
des Bad . Beobachters (Nr . 22 ) hörte march
einen beim Erscheinen des Jesuiten -Paters ,
ber gerade so aussah , wie jeder andere fa¬
tholische Priester , enttäuscht ausrufen : Was ,
to che batten sich einendas ist ein Jefuit ? Ste hätten

folchen fo ganz anders vorgestellt .
Operngläsern begudten sie ihn und die geg¬
nerische Presse bringt in ihren Berichten jest
Angaben über seine Gestalt , seine Haarfarbe
und sein Alter ! Köstlich zu lesen sind die
Berichte der gegnerischen Presse . Die natio¬
nalliberale Landeszeitung und der sozialde¬
motratische Boltsfreund sind sich einig über
den für sie offenbar unerwartet starten Be¬

such der Versammlung . Einig auch in der
Vorgehens .Verurteilung des ministeriellen

Der Voltsfreund meint grimmig : Vielleicht
bringt es die Regierung noch fertig , baß
das nächste Mal die über der Straße gele¬
gene Karlsruher Operettenscheune auch noch
dazu genommen werden muß . Aber wem

nicht zu raten ist , ist nicht zu helfen ." Ar¬
mer Bobman !

Cin¬ ein¬ - 2

Feverfein wurde gestern abend in
der Richtung nach Butten bemerkt .

Berlin , 25 . Januar .

Prästdent Näempf läßt zunächst über den
Kommissionsantrag betr . Die Borlage einer No¬
belle zum altgeset , sowie auch über den
Antrag Behrens , der eine Erhöhung des Propa¬
gandafonds auf eine Million fordert , abstimmen.
Betde Anträge finden Annahme . Und weiter geht Hengsttörung zu Vechta . Am
es in der Spezialberatung. Die Zuschauer aufes in der Spezialberatung . Die Zuschauer auf Freitag , 31. Jan . , vorm . 10 % Uhr , findet hter¬
der Tribüne sehen mit Staunen hinunter in den
Plenarsaal , wo die Millionen im Handumdrehen selbst bei der Longterhalle die diesjährige d-

bewilligt werden. Ebenso wie in den letzten Ta¬ rung der Hengste des südl. Zuchtgebietes statt .

gen ist man auch am Samstag in der Arbeit nicht nach dem vorliegenden Verzeichnis find angemel
det : 19 ältere ( bereits getörte ) Hengste und

tett bortärts gekommen . Das hatte seinen füngere, die zum erstenmal fich der Kommission
Grund zunächst barin , daß die Sozialdemokraten präsentieren werden . Lettere find sämtlich im
im Reben einander ablösen , bann aber auch in der füdi . Zuchtgebtet geboren und darf man gespannt
Energielosigkeit des Präsidenten Käempf . Die sein , ob fte die Prüfung bestehen werden
Genossen stehlen dem Hause die tostbare Zeit , in¬
dem sie sich über Dinge verbreiteten , die mit der nicht. Gezüchtet sind diese jungen Hengste von

Waterte auch nicht bas Mindeste zu tun haben. angemann -Aneheim (b. Eugen), Dwerllotte-

Diese Steden tosten nicht nur Bett , sondern auch Langwege (b . Registrator ) , Osterkamp -Matrum
(b . General ) , Karnbrod -Angelbed (b . General ) ,

ftveres Gelb . Ein Herr von der Journaltsten¬ latte -Roscharden (b. Eugen ), I . Nalbelage
tribüne hat berechnet , daß jedes Wort , das im Broddorf (b . Registrator ) , Ostertamp -Matrum (b .
Blenum gesprochen wird , dem deutschen Bolte Der Reichspostetat in der Bud General ) . Wegen des großen Interesses , das man
auf 10 fg. zu stehen kommt . Jeder fann fich so¬ gettommission . Die allgemeinen Er - hier der Pferdezucht entgegenbringt , steht zu er
mit ein Bild babon machen , wie hoch dem Bol¬ örterungen über die Gehaltsfrage wurde amörterungen über die Gehaltsfrage wurde am warten , daß sich zum nächsten Freitag ein zahl¬
te die Reben zu stehen tommen . Man läßt sich Freitag fortgesetzt . Bei der Ab st i mretches Publikum zur Körung einfinden wird .
bie Neden gerne gefallen , wenn fte inhaltlich Neu¬

mung wurden folgende Anträge Die Maul und Iauense whe

es bieten oder in thnen praktische Vorschläge ent¬ wieder im Herzogtum . Unter dem

halten sind . Das ist aber bet den Genossenreden stimmig , oder doch nahezu einstimmig an¬

niemals ber Fall . Einer wie der andere verlegt genommen : ein freisinniger Antrag , der für Biehbestande des Landwirts G. Müller in Burg¬
groden bet Zoffens find 18 £ tere an der Seuche

sich aufs Krittsteren , aufs Schimpfen , aufs Rat¬ das älteste Drittel der mittleren Beamten
erfrantt . Die erforderlichen Sperrmaßregeln find

fonteren und nicht selten wirb von der Soztalde¬ 300 mt . Bulage verlangt , ein fretsinniger getroffen .
mokratie der Schuh der Immunität dazu benut , Antrag , der für die unteren Beamten je

ura Außenstehende zu beleidigen . Dieses widerit 100 Mt . Bulage fordert (auf Zentrums¬Bentrums¬
the Treiben wird nachgerabe unerträglich . Doch , antrag fallen die Worte für das älteste Drit¬monalete au Stat qurild. Man sprach von tel meg), ein Zentrumsantrag , die Bahl
Seeunfällen und von threr Verhütung , von der

der etatsmäßigen Postassistenten anstatt um
Statiftit , bon der Biehzucht, vom Müllergewerbe

Ben -unb bon hunderterlei anderen Dingen . Das Haus 1800 um 3000 zu vermehren , ein
ist nur schinach besetzt, und stvar aus dem Grum¬ trumsantrag , Unterbeamten, welche ein Ge¬
be, well anbauernd ein Sostaldemokrat dogtert, halt von weniger als 1500 Mart beziehen,
beffen Wetsheit anzuhören nicht zu ben Annehm¬ für das dritte und jedes folgende eheliche

lichkeiten eines Parlamentariers gehört . Ber Kind unter 18 Jadren eine Zulage von je
ſchiedentlich wies man den Sozialdemokraten di¬ 100 Mr. zu gewähren ; ferner noch ein Zen¬
reft die Unehrlichkeit thres Treibens und die Un¬ trumsantrag , in dem der Reichskanzler et
richtigkeit ihrer Behauptungen nach , aber bas

sucht wird , noch in dieser Session , vor der
hinderte feinen von ihnen , im selben Tone wet¬
ter fortzufahren . Eine recht wichtige Frage war dritten Lesung des Etats einen Gesez -Ent¬

wurf vorzulegen, durch welchen für die Post¬es , auf die der Zentrumsabg . Astor als legter
Rebner bes heutigen Lages hinwies : Der Ge¬ assistenten und Bostunterbeamten jene Ge¬

burtenzüdgang . Der Redner behandelte haltssäge ( 1800 bis 3600 r . bezt . 1200
bte Frage von allen Seiten aus und fand so bis 1800 M. ) eingefügt werden , welche derbis 1800 m .) eingefügt werden , welche der
wohl auf der Regierungsbant , als auch von Set¬ Reichstag im Jahre 1909 bei der zweiten
ten der Abgeordneten ein aufmerksames Ohr . Lesung des Besoldungsgesetzes beschlossen hat .
Unser Bolf muß ftttlich gefestigt und an fetne V Vom Lande , 25 . Jan . In einerEine Resolution auf unfündbare Anstellung Landwirtschafts Versammlung in OpladenPflichten gegenüber dem Baterlande erinnert wer¬ der Gehülfinnen wurde abgelehnt ..
ben . Außerdem ist durch eine gründlichere Aus¬ (Rheinland ) wurde mitgeteilt , daß der preu¬
bildung unserer Hebammen der Säuglingssterb¬ Klarheit über die tommende gische LandwirtschaftsAuch die Nordd . Allg . Zeitung militärborlage forbert in

Mini¬

Itchkeit und der Sterblichkeit der Frauen im Wo Nr . 21 dementiert die in der Presse. mehr- leinen Anfrage der sozialdemokr . Abgeord- Kollegium mit allem Nachdrud erklärt habe,
einer

ster b . Schorlemer im Landes - Delonomie -

chenbett entgegenzuwirken. Möchte die Regierung fach aufgetauchten Behauptungen , „ber Reichs- nete Dr. Gradnauer : "Entspricht esdtese wetsen Mahnungen nicht ungehört verhal - tanzler führe selbst oder durch andere Ver¬Ten Laffen . Ein Schlußantrag machte der Sitzung handlungen mit dem Zentrum über eine Aen . Wahrheit , daß die Absicht besteht : 1 . Die
daß er , wenn die Landwirte nicht file e -

berung des Jesuitengesetzes." Wir haben die
Unrichtigkeit der Meldung schon am Freitag
betont. Wir sind gespannt, wie die Tägli¬
che Stundschau der Oeffentlichkeit Rechen
schaft geben wird über die beste Quelle ,

ein Ende .

Deutsches Reich .

B

Mit

aus der sie die falsche Nachricht bekommen
haben will. Der Zweck der Uebung scheint au
sein , Warnungssignale ertönen zu Tassen
und die Sturmgloden läuten zu können .

群

Zur Jefuitenfrage . Eine gewalti
ge Einspruchsversammlung , die auch ben
Gegnern imponiert, haben am Dienstag bie
Katholiken der badischen Residenz Karlsruhe
gegen das Jefuitengeset abgehalten . Eine
solche Riesenbersammlung hat die Festhalle
noch nie beherbergt . Der 4000 Personen fas¬ Die große neue Militärvorlage
sende Festhallensaal erwies sich als zu flein , tommt doch ! Lange hat es gedauert , ehe
es mußte , nachdem die Türen polizeilich ge- die halbamtliche Presse zu den Gerüchten

schlossen waren , nebenan eine Barallel - er - über die kommende Militärvorlage Stellung
sammlung anberaumt werden . Geistlicher Rat genommen hat . In dürren Worten verkün¬
Wader , Abg . Neuhaus und Bater det die Nordd . Allg . 8tg ." in ihrer Num¬
Cohausz sprachen . Die Begeisterung , die mer vom Sonnabend , daß dem Reichstage immer bom Sonnabend , daß dem Reichstage im
ihnen entgegenbrauste , war ungeheuer . Die Laufe dieser Tagung eine Militär -Vorlage
Aufregung , die schon gleich zu Beginn der zugehen wird . Sie schreibt : „Ein Berliner
Versammlung durch die Menge zitterte , ließ Blatt will erfahren haben , daß seit längerer
aufs deutlichste erkennen , daß sich der Un - Beit zwischen den maßgebenden Stellen der
mille über die erlittene Kränkung in der Reichsregierung um eine neue Militärvorlage
Jesuitenfrage mit Gewalt einen Ausgang erbitterte Rämpfe geführt wurden . Es han¬
fuchte . Und als gar der erste Stebner , der delt sich hier um aufgeregte Treibereien , mit
Zentrumsabg . Neuhaus , die gemeinen Be - denen der Sache , die in Frage steht , schlecht
fchimpfungen berlas , bie ber Berliner gedient ist . Die maßgebenden Stellen sind
Professor Runze beröffentlicht hat , stieg längst barin einig , daß eine Reihe von
die Entrüstung auf einen so bebentlichen Mehrbedürfnissen unseres Heeres befriedigt
Grad , daß der Redner es für geraten fand , werden müssen . Es ist beabsichtigt , dem
die Verlesung abzubrechen und die Ver Reichstage im Laufe dieser Tagung eine

sammlung zu beruhigen . Es ging wie ein Vorlage zugehen zu lassen . Vor ihrem Ab¬
gewaltiger , freudiger Kampfruf burch den schluß können natürlich keine Angaben über
Saal , als Neuhaus sprach : „ Das 8en den Inhalt gemacht werden ." Wir sind in
trum wäre nicht mehr existenz beber Lage , diese halbamtliche Erklärung durch

rechtigt , wenn es sich nicht energisch zur folgende von uns eingeholte Informationen

ber

et =Mannschaftsstärke der Kompagnien zu
höhen ; 2. britte Bataillone, soweit sie noch
nicht vorhanden sind, aufzustellen ; 3. die
Erfahreserve zur Ausbildung mit der Waffe
einzuberufen ; 4 . Kavalleriedivisionen schon

bige Radfahrerkompagnien zu bilden; 6. die
in der Friedenszeit aufzustellen ; 5. selbstän¬

Artillerie zu vermehren?"

Lokales und Provinzielles .
) ( Vechta , 27 . Jan .

8ur Feier des Geburtstages
St . Maj . des Kaisers fand heute
vormittag auf der Aula des Gymnasiums
ein Festakt statt , zu dem sich außer den Beh¬
rern und Schülern der Anstalt auch verschie
dene Gäste eingefunden hatten . Die Lei
tung der Feier lag in den Händen des
Schülervereins Rhetorika " . Ste bestand in
Gesangsvorträgen des Arion " und des ge¬
mischten Chores und patriotischen Deflama¬
tionen : All ' Deutschland in Frankreich hin¬
ein , von Arndt ( Böckmann 2 a ) , Die

Geister der alten Helden , Gerot
(Morthorst la ) , Auf Scharnhorsts Tod , von
Schenkendorf ( Buten 2a ) , Auf dem Schlacht
felde von Aspern , von Körner ( Dietgers 1a )felde von Aspern , von Körner (Dietgers la )
und der Festrede des Rhetorikaners (Cramer
16 ) . Der Redner behandelte die Geschichte
der Jahre 1806 - 1813 , die Zeit der tief¬
sten Erniedrigung Deutschlands und seiner Er¬
hebung . Die Feier schloß mit einem Hoch
auf den Raiser , das vom Vizepräses der
Rhetorika (Ferneding 15 ) ausgebracht wurde .

bon

Ein Ballon überflog gestern Mittag ge¬
gen 1½ Uhr die Stadt in bedeutender Höhe , da
er zeitweilig den Bliden durch die weißen Wol
tenschichten entzogen wurde . An anderen Orten
des Landes , so in Oldenburg , wurde auch ein
Ballon beobachtet . Heute morgen gegen 10 Uhr
wurde hter wieder ein Ballon beobachtet.

Das gestrige Winterfest des hiesigen
Etsenbahnervereins war recht zahlreich besucht.
Das Programm , Konzert , Aufführungen und
Ball , war reichhaltig . Die Musit wurde ausge¬
führt von Mitgliedern der Oldbg . Artillerieto¬
pelle. Von den Mitgliedern wurden verschiedene

die Auswahl der Stüde anbetrifft , so wollen wis
Aufführungen gegeben , die gut gelangen . Was

nur hervorheben , daß in Bum - Bum " der
schmad einer großen Zahl der Eingeladenen
durchaus nicht getroffen war . Ein Ball bildete
den Schluß der Feter .

Ge =

Schweine zucht forgten ,
1916 , wenn die Handelsverträge abliefen ,
nicht mehr in der Lage sein würde, der

Viehzucht den bisherigen Bolls us zu
erhalten .

$ Dinklage , 26. Jan . Fernsprech -An¬

langwege (Inh . Schütte). - Im Postamt
schluß erhielt unter Nr . 31 die Molkerei

Dinklage ist in voriger Woche elektrisches
Licht angelegt .

Effen , 26 . Jan . Unser Gemeinde¬
rat bewilligte den Bau der projektierten

Chaussee : Bevern -Calhorn , Bevern -gr .
Rebel und Abdrup - Lage . Man ist vielfach
der Ansicht , daß die Chauffee Dinklage

Wulfenau demnächst Anschluß an die Strede
Bevern -gr . Rebel bekommen wird . Von da
wird dann wohl durch Osteressen nach Essen
weiter gebaut werden . - Es scheint , daß

das Unglüd mit dem Revolver in Ahausen
im vorigen Winter bereits in Bergessenheit .

gekommen ist . Man sieht verschiedentlich wie¬
der halbwüchsige Burschen mit Schußwaffen

Knabenhantieren . Gewöhnlich haben die

einen Meinen Flobert , welcher wegen
furzen Laufes am gefährlichsten ist .
Schreiber dieses wurde dieser Lage von ei¬
nem Manne erzählt , daß eine Flobertkugel
fast unmittelbar vor ihm in den Chaussee¬
damm gedrungen sei . Als er sich erschrect
umgefehen , habe er bei einem Hause , eine
ziemliche Strede entfernt , mehrere Knaben
wahrgenommen , welche mit Schießübungen
beschäftigt waren . Die Jungens hatten in
der Richtung nach der Chaussee gezielt und

bes

Dem



dabei sicher keine Ahnung vor der Gefähr¬
lichkeit ihres Treibens gehabt . Die fleinen
Kugeln gehen eben bedeutend weiter , als
mancher glauben mag .

Effen , 26 . Jan . Der Fastnachts .
ball findet nicht am Dienstag , sondern am
Donnerstag im Schwegmannschen Saale statt

Am 21 . Februar findet hier der nächste
Viehmarkt statt . Das umfangreiche Drees¬
mannsche Mühlengebäude ist im Rohbau fer¬
tig gestellt .

-

Effen , 26 . Jan . Heute beging der
Kriegerberein in feierlicher Weise
den Geburtstag Sr . Maj . des Kaisers . Ein
großer Fadelzug mit Musik lettete die Feier
ein . Im vollbesetzten Festlokale feterte ber
Vorsitzende des Kriegervereins , Herr Brad¬
mann , das hohe Geburtstagsfind als Muster
treuester Pflichterfüllung u . als großen Frie¬
densfürsten . Die folgenden Theaterstüce fan¬
den Beifall . Der Einfachheit halber hatte man
einige Gesänge gestrichen bezw . abgeändert .
Die Spieler verdienen für ihre Leistungen
bolles Lob . Viele Besucher werden jedoch
die Idee des ersten Stüdes kaum erfaßt
haben . Der Verein kann den Tag als wohl¬
gelungen buchen . Der landw . Wer
ein Essen wählte an Stelle des jezigen
Vorsitzenden Westendorf den Hofbesizer 2 .

Hemmen -Bartmannsholte zum Vorsitzendent

-

Aus dem Amte Friesoythe
26 . Jan . Herr Amtshauptmann Mü de
wird uns am 1. Februar verlassen , um die
Amtshauptmannschaft in Jeber zu über

nehmen . Zum Abschiede wird ein Festessen
veranstaltet . Zum Nachfolger ist bekanntlich
ein Sohn der Stadt Friesoythe , Herr Asses¬
for Haßkamp , zeitig in Eutin , ernannt .
Im Amtsnorden will man wieder einen
Ziegenzuchtverein gründen . Ein
vor mehreren Jahren bestehender Verein Sa¬
terland -Barßel , Siz Elisabethfehn , ging wie - |
der ein , weil der Amtsrat dem Verein teine
Unterstützung zusicherte . Der Delegierten¬
tag der Kriegervereine des Amts¬
verbandes ist am 26 . Februar in Nams¬
Ioh . In Strüdlingen wurde ein Fische¬
reiberein gegründet , der bereits 90 Mitglie
ber zählt . Neben den Bodenwerten sind
auch die Pachtpreise speziell im Amtsnorden
rapide in die Höhe gegangen . So wurdemurde
vor 10 Jahren bei der Verpachtung der zur
Pfarrei Barßel gehörenden Wiesenländereien
ein Mehr " von 800 Mart pro Jahr erzielt
und bei der Neuverpachtung in der letten
Woche tam ein jährliches Mehr von 500
Mart hinzu .

chung in ihrer Mehrheit bei . Schließlich wur - Ion war ein etwa 30 Meter langes Lau

de die Einberufung einer allgemeinen Bolts - und daran ein eiserner Anter befe¬
versammlung angeregt , die sich mit demsel - stigt . Der Ballon flog so niedrig , daß der
ben Thema befassen soll . Es ist dringend Anker die Drähte der nach Osnabrück füh¬
zu wünschen , daß die hies . 8entrums - renden Starfstromleitung ( 30 000
partei ihre Aufmerksamkeit diesem wichti - Bolt ) unter startem Anallen und Funken¬
gen Gegenstand zuwendet ; denn ohne die sprühen zerriß . Dann schleppte der Anter

Verhältniswahl ist nicht daran zu denken , quer über die Chaussee und schlug wieder¬
daß sie im Stadtrate gebührende Berücksich holt auf das Dach eines Wohnhauses , glück
tigung findet . licherweise ohne Schaden anzurichten . Auf

einem zur Ziegelei gehörigen Neben -Gebäude
löste der Anker Dachziegel ab . Es handelte

sich um den Ballon Nordsee " , beheimatet
in Wilhelmshaven , Seeoffizier -Luftklub , der
die Orientierung berloren hatte . Das Ber¬
reißen der Leitung hatte in Osnabrück von
3 Uhr ab das Versagen der elektrischen Be¬
leuchtung zur Folge . Daß die Insassen des
Ballons und dieser selbst ohne Schaden da¬
von gekommen sind , dürfte seinen Grund
darin haben , daß das Schlepptau troden war .
Sonst wäre eine folgenschwere Katastrophe
unvermeidlich gewesen .

# Oldenburg , 26 . Jan . Heute Mit¬
tag um 12 % Uhr überflog ein Freibal
Ion in nord -südlicher Richtung unsere
Stadt .

# Oldenburg , 25 . Jan . Gestern abend
tagte in der Seminar -Aula eine start besuchte
Versammlung , die von den zehn Frauen¬
vereinen unserer Stadt einberufen worden
war . 8ur Beratung stand das sehr aktuelle
Thema des Ausbaues der Cäcili¬
enschule . Einig war man zunächst in
dem Wunsche , daß die zehnklassige Cäcilien¬
schule , die bei ihren vorzüglichen Leistungen
tatsächlich einem Lyceum ebenbürtig sei , nun
auch so bald wie möglich den Namen Lh¬
ceum erhalte . Ueber die Weiterführung der
höheren Mädchenbildung gingen die Meinun¬
gen auseinander .gen auseinander . Drei Wege gibt es , die
Studienanstalt und das Oberlyceum , das
entweder in einem höheren Lehrerinnen -Se¬
minar mit dreijährigem Kursus oder in ei¬
ner sogenannten Frauenschule besteht . Die

Studienanstalt lehnte man ab , weil den
wenigen Mädchen , die sich in Zukunft dem
Studium widmen wollten , das neue Real¬Real¬
gymnasium geöffnet werden würde . Das

Oberlyceum , das einen Aufbau auf dasAufbau auf das
Lyceum darstellt , soll deswegen nicht in

Form eines höheren Lehrerinnenseminars
ins Leben gerufen werden , weil sich den der¬
art vorgebildeten Lehrerinnen nur geringe
Aussichten auf Anstellung eröffnen . Danach
bliebe nur die andere Form , die Frauen
schule , die Hauswirtschaftliche Kenntnisse und
Fertigkeiten vermitteln , Bürgerkunde lehren
und die Lycealbildung erweitern und ber¬

tiefen , mit anderen Worten die Mädchen
auf ihren demnächstigen Beruf als Haus¬
frau , Mutter und Staatsbürgerin vorberei¬
ten soll . Daß eine derartige Anstalt für un¬
fere Stadt ein dringendes Bedürfnis ist ,
wurde allgemein anerkannt . Man tonnte sich
aber nicht darüber einigen , ob es im In¬
teresse der Allgemeinheit nicht wünschenswert
sei , anstatt der Frauenschule , die nur den

Mädchen mit Lycealvorbildung zugute tom¬
me , eine selbständige Haushaltungs - u . Ge¬

)) Barsel , 26 . Jan . Von Bremerhamerbeschule einzurichten , die auch Mädchen
ben geht die Anregung aus , daß sich sämt - mit geringerer Vorbildung aufnehmen kön¬
liche St . Nikolausschiffervereine Deutsch ne , und die somit allen Schichten der Be¬
lands zu einem Zentralverbande tatholischer bölferung dienen würde . Die erste Referen¬
Seefahrer zusammenschließen . Bum Herbst tin , die sich in Ilaren Worten für die Han¬
erwartet man hierzu auch Antwort von Nom , bela - und Gewerbeschuledels - und Gewerbeschule einfette , hob be¬
bon woher man derartige Organisationen zu fonders hervor , daß eine selbständige Schu¬
einem großen Gemeinverbande organisieren le , die allen Schichten gerecht werde , hierwill. Es handelt sich darum, den Schiffern am Lebensfähigsten sei und außerdem eine
durch die Organisation einen Halt und Schuß große foziale Bedeutung erlangen tönne ,
in den Hafenorten zu gewähren und gegen Die zweite Referentin , die für die Frauen¬
die Agitation der Sozialdemokraten zu fe - schule eintrat , betonte dagegen besonders ,
stigen , denn diese haben auch unter ihren daß nur die Frauenschule den Mädchen mit
Schiffern einen Zentralverband gegründet , höherer Bildung gerecht werde , da sie als
der bislang biele , besonders junge tatholi - Aufbau des Lyceums die weitere geistige
sche Schiffer taperte . Jm benachbarten Ausbildung , die doch neben den hauswirt¬
ostfriesischen Potshausen er hängte sich schaftlichen Fächern nicht zurückstehen dürfe ,aus unbekannten Motiven der Anbauer S . einheitlich und geschlossen weiterführen tön# Oldenburg , 25. Jan . Der hiesige ne . In der Haushalt - und Gewerbeschule
Windthorst bund ber augenblicklich dagegen , die ja von Mädchen mit verschie¬45 ordentliche und 5 außerordentliche Mit denster Vorbildung besucht werden würde ,
glieder zählt , hielt gestern abend seine vierte ständen die wirtschaftlichen Fächer sehr zu
regelmäßige Monatsversammlung ab . Nach rid , wenn sie nicht gar ganz ausgeschaltetErledigung einiger geschäftlicher Angelegen blieben . An die beiden Referate schloß sichheiten wurden von zwei Mitgliedern eine lebhafte Aussprache , die bis tief in die
Bundes ausgezeichnete Referate erstattet über Nacht dauerte . Eine Resolution wurde nichtEine Resolution wurde nichtdie Verfassung der katholischen Kirche und gefaßt . Auf den Ausgang des Streites , derüber die Einführung der Verhältnismahl im noch keineswegs entschieden ist , darf man
hiesigen Stadtrat ." Beide Vorträge , nament - gespannt sein .
lich aber der zuletzt genannte , der ein au¬
genblicklich im Vordergrunde des Interesses
stehendes Thema behandelte , riefen eine leb¬
hafte Diskusston hervor . Die nächste ordent¬
liche Versammlung findet am 17 . Februar
statt , der nächste Unterrichtsabend ist am 10 .
Februar .

des

# Oldenburg , 26. Jan . Der hiesige
allgemeine Bürgerverein befaßte sich
in seiner legten Sigung hauptsächlich mit
der Einführung der Verhältniswahl ,
worüber bekanntlich der Stadtmagistrat dem
Stadtrat unlängst eine Vorlage gemacht hat .
Der Landrabbiner Dr . Mannheimer ging in
einem einstündigen Vortrage auf alle Ein¬
zelheiten der erwähnten Vorlage ein und
suchte möglichst objektiv die Vor - u . Nach
telle der Verhältniswahl flarzulegen ; er
räumte unumwunden ein , daß das
Stadtmagistrat vorgeschlagene System vor
allen vorhandenen Verhältniswahlsystmen das
bollkommenste set ; er erkannte auch einige
unbestreitbare Vorzüge der Verhältnis -Wahl
rüidhaltlos an , schien im übrigen aber mehr
einer Vervollkommnung des bisherigen Be¬
rufsklassensystems , denn der Einführung der
Verhältniswahl das Wort zu reden . Darin
stimmte ihm die sehr schwach besuchte Ber¬
fammlung in der sich anschließenden Bespre

bom

Nah und Fern .
Quakenbrück , 25. Jan . Der fath .

Gesellenberein zählte im verflossenen
Jahre 36 Mitglieder Der Fahnenfonds für
das diesjährige silberne Stiftungsfest beträgt
543,96 Mt . Die Einlagen der Sparkasse be¬
trugen 2007,77 Mart ; die Rückzahlungen
843,12 mr . Unter Hinzurechnung des vor¬
jährigen Bestandes sowie der Zinsen ist der
Bestand 2236,77 Mart . Das Vereinsleben
war leider nicht so rege und blühend wie
im Vorjahre infolge der stetig zunehmenden
Festlichkeiten in Stadt und Umgegend . Mö¬
ge das neue Jahr bessere Früchte zeitigen . -
Der kath . Jünglingsverein zählt
33 Mitglieder : Die Versammlungen fanden
womöglich alle 14 Tage statt , im Winter
mit Vortrag , im Sommer statt dessen Spiele .
Von den 33 Mitgliedern sparten 26 . Das
Gesamtguthaben beträgt 226,66 Mr .

Drentwede , 26. Jan . Der Hofbesizer
H. Stopfelmann in Stophel schlachtete ein
Schwein , welches das stattliche Gewichtvon 800 fbd. aufwies . Wer hat ein schwe
reres ?

Osterkappeln , 25. Jan . In Haaren
wurde gestern ein Ballon beobachtet , der mitwurde gestern ein Ballon beobachtet , der mit
4 - 5 Berfonen besetzt war . Unter dem Bal¬

Münster , 24 . Jan . Am 2 . Dezember
v . J . vollführte der 55jährige Viehwärter
Dykstra eine entsegliche Stoheit . Die Kin¬
der des Gutsbesitzers Westhoff hatten sich
spielend bei dem im Stalle beschäftigten
Viehwärter aufgehalten . Der sechsjährige
Clemens warf mit einem Schneeball nach

ihm , worüber Dykstra so aufgebracht wurde ,
daß er eine Mistgabel nach dem Kinde

schleuderte und dieses so unglücklich traf ,
daß die Gabel dem Kinde über dem rech¬
ten Ohre in den Schädel eindrang und stek¬
ten blieb . Die Verlegung führte am 10 .
Dezember den Tod des Kindes herbei . Dyt¬
stra wurde damals sofort verhaftet und hatte
sich jetzt wegen fahrlässiger Tötung vor der
Straftammer in Münster zu verantworten . Das
Gericht erkannte auf 1 Jahr Gefäng
nis unter Anrechnung der Untersuchungs
haft . Der Staatsanwalt hatte zwei Jahre
Gefängnis beantragt .

# Bremen , 24 . Jan . Bei dem Stra¬
Benbahnerstreit im Herbst des Jahres 1911
sind in Bremen grobe Ausschreitungen ge¬
gen Arbeitswillige, die aus Hamburg zuge¬
zogen waren , vorgekommen . Die Bürger

| ' schaft ist dadurch veranlaßt worden , ben Se¬schaft ist dadurch veranlaßt worden , den Se
nat um geeignete Maßnahmen zum Schutz
der öffentlichen Ordnung
Daraufhin ist der Bürgerschaft eine Vorlage
zugegangen , die die Einführung beritte
ner Schuleute , die Bewaffnung der
Schuhleute mit Schußwaffen an besonders
gefährdeten Stellen und die Anschaffung ei¬
nes Mannschaftsautomobila berlangt .

zu ersuchen .

Hameln (Weser ) , 25 . Jan . Ein auf
dem Iii benge aufgefundener
Brunnen hat einen Durchmesser von 3
Meter und eine Tiefe von 475 Fuß . Bon
Seiten der Regierung wird event . bazu bei¬
getragen , den althistorischen Brunnen auszu¬
schachten , da man versentte Geschützteile und
Munition nach mündlicher Ueberlieferung in
demselben vermutet . Der Brunnen wurde

von dem Hamelner Militär nach der fieg¬
reichen Schlacht Napoleons bei Jena
schüttet und Hameln ergab sich mit 15 000
frtegsfähigen Mannen den Franzosen . Der
Brunnen ist einer ber tiefsten Festungsbeun¬
nen Deutschlands .

bex¬

tem

in onstantinopel haben auf die
Berlin , 24. Jan . Die Greignisfe

Berliner Börse einen starten
drud gemacht , der sich in teilweise ganz er¬

Ein¬

heblichen Nursrüdgängen äußerte . Sowohl
auf dem Montanmarkt als auch auf
Markte für Elektrizitäts - und Bantaftien ma¬
ren Nurseinbußen von 3 bis 6 Prozent zuren Nurseinbußen von 3 bis 6 Prozent zu
verzeichnen . Hansa -Attien büßten sogar iber
8 Prozent ein . Im weiteren Verlauf beru¬
higte sich die Börse und es fonnten einige
Besserungen Plaz greifen , die aber nicht von
großer Bedeutung waren .

Berlin , 26. Januar . Auf dem Finowtanal
bet Eberswalde ertranten heute vormittag
die beiden vier und sechs Jahre alten Rinder des

waren durch dte dünne Etsdecke eingebrochen. Die
Schiffers Werthmann aus Wrtezen a . O . Ste

Letchen konnten noch nicht geborgen werden
Recklinghausen , 26. Jan . Im benachbar¬

dem Auto antamen , einen Einbruch , in die Net¬

ten Scherlebed verübten Kirchenräuber , die mit

toratskirche und zerstörten den Altar . Ste ver¬
suchten auch , das Tabernakel zu erbrechen , hatten
aber öamtt fein Glück . Ste erbeuteten einen ge =
ringen Geldbetrag aus dem Opferstock und meh¬ringen Geldbetrag aus dem Opferstock und meh¬
rere Flaschen Wein . Ste entkamen in ihrem Au¬
to unerkannt .

Krefeld , 25 . Jan . In Lobbertch , an der

Fremdenlegton verhaftet .
holländischen Grenze , wurde ein Werber für die

auf und machte sich durch große Geldausgaben für
Er trat sehr elegant

junge Männer verdächtig . Der Agent nannte sichjunge Männer verdächtig . Der Agent nannte sich
Freiherr von Schönebec aus Köln .

Cerbere ( Oftpyrenäen ) , 26 . Jan . Nach et¬
nem hier aus Barcelona eingetroffenen Tele =
gramm ist Erzherzog Louts Salvator auf
seinem Landsttz Miramare das Opfer eines At¬

herzog mehrere Revolverschüsse ab, durch die die
tentats geworden . Ein Arbeiter gab auf den Erz¬

fer leicht verletzt wurde . Eine zweite Person , die

legt . Der Attentäter tonnte verhaftet werden .
sich in der Schußlinte befand , wurde schwer ver¬

Er weigert sich , feine Personalten fonte den Grund
au seiner Tat anzugeben .

Straßburg , 25 . Jan . Drei a Itbeut
fche Beamte in Kolmar , der Steuerrat
Kleine , Rechnungsrat Hedelmann und Stent
meister Möhrs , strengten gegen den Nouvel
liste , das Organ WetterIes , eine
meinsame Beleidigungsflage me
gen der von dem genannten Blatte gebrauch
ten Ausdrüde freche Emporkömmlinge " und
„ Hungerleider von 1871 " an .

ge¬

Triest , 26 . Jan . An Bord des Dampfers
" Nesazte " hat gestern Abend in Trtest eine Dy¬
namiterpost on stattgefunden , wobet 2
Matrosen getötet und dret schwer verletzt wurden .
Das Dynamit dürfte von Matrosen an Bord ge¬
schmuggelt worden sein , um es zum Fischfang au
verwenden . berUeber die eigentliche Ursache
Explosion konnte nichts ermittelt werden .

Rom , 24 . Jan . Ein in Argentinien an¬
sässiger Genuese , Stefano Garre , der in ei¬
ner Weihnachtslotterie das Hauptlos in
Höhe von 2 300 000 Francs gewonnen hatte ,

Anstalten .
schenkte den gesamten Betrag an wohltätige

Mailand , 24 . Jan . Eine ungeheure
2a wine hat bei Aosta das Tal in seiner
ganzen Breite , den Fluß Dora Baltea und
die Staatsstraße in einer Länge von 200

Meter verschüttet . Der Flußlauf blieb brei
Stunden unterbrochen , bis es seinem Wasser
gelang , sich durch die Eis - und Schneemas¬
sen durchzubohren , ohne Ueberschwemmungs¬
schaden anzurichten .

Valencia , 23. Jan . Die Stadt Duma ,
die 5000 Einwohner zählt , steht vollständig
in Flammen . Sämtliche öffentlichen Gebäu¬
de sind verloren .

to ert¬

London , 24 . Jan . In der Londoner

National -Galerie wurde gestern gegen Abenb
die Entdeckung gemacht , daß vier
volle Bilder so wüst zerschnit
ten worden waren , daß sie als zerstört be¬
trachtet werden können . Ein Mann ist ver¬
haftet worden . Er wurde vor den Polizei¬
richter gebracht , doch hat man bisher nur den
Verdacht , daß er der Täter ist .

Vermischtes .

land . Berlin , 26. Jan . Der Defraudant Bru¬
Eintreffen Bruning & tn Deutsch¬

treffen . Ueber den Rest und den Verbleth der
ning wird heute über Vlissingen in Berlin ein¬

unterschlagenen Gelder hat Bruning bis
den Beamten jede Auskunft verweigert .

jezt

* Aufde dung des Diebstahг &
bet der Firma äger . Darmstadt , 25 .
Jan . Die Nachforschungen der Poltzet nach den
Tätern , die den Einbruch bet der Firma Jäger
berübten und eine Beute von etwa 20 000 Wart
machten , führten jekt zur Berhaftung ateter et

Die Verhafteten haben die Tat eingestanden
wa 30 Jahre alter Personen in Ludwigshafen .

Sämtliche gestohlenen Sachen wurden aufgefun¬
Sen .

* Unteeschlagungen bei der
Dresdener Bant . Berlin , 25 . Jan . Bet
einer unvermuteten Revision der Dresdener Bank
wurde festgestellt , daß für 11 000 Mart Pfand¬
briefe fehlen . Wie ste fortgekommen sind , stehtnoch nicht fest. Es ist aber möglich, daß der Ber¬
Defraudanten tommt , wahrscheinlich aber ist,
Lust auf das Konto etnes beretts abgeurteilten

daß ein anderer , noch in der Bank beschäftig¬
ter Angestellter den Diebstahl ausgeführt hat
Der Verdacht soll sich bereits auf eine bestimmte
Person gelenkt haben .

* Ein Aeroplan über das ar ft .

leutnant Holed von der Flugmaschinenabteilung

gebirge . Wten, 26. Jan . Gestern wurde zum
erstenmale das Karstgebirge überflogen . Ober¬

in Görg stieg auf dem dortigen Flugfelde auf

nach einer Stunde in Laibach zu landen .
und überflog in 2600 Meter Höhe den Karst , um

Lawinen ung lid . Grenoble , 25 .
Jan . 7 italienische Arbeiter , die unweit des Al¬

lemorsfluffes in 16 Meter Höhe an einem Tunnel
arbeiteten , wurden von einer niedergehenden La¬
wine überrascht . Fünf Personen konnten , wenn

werden .
auch schwer verlegt , aus dem Schnee ausgegraben

* Schweres Unglüdf Newbort , 24 .
Jan . In Madinney in Teras tst gestern ein gro
Bes Warenhaus plöglich eingestürzt . 35 Perso¬
nen , meist Frauen und Kinder , wurden bet der
Katastrophe getötet . Unmittelbar nach dem Ein¬

vermißt . Die Ursache des Einsturzunglüces soll
sturz brach Feuer aus . 20 Personen werden noch

angeblich die Ueberfüllung des Warenhauses ge¬
wesen sein .

unglüdt . Schmerte bet Dortmund , 25 . Jane
Im truntenen 3ustande ber¬

Im angetruntenen Zustande wurde der aus Wet¬
mar gebürtige Gelegenheitsarbeiter Fischer von
einem Straßenbahnwagen angefahren . Der Mann
rannte voller Wucht gegen den Borderperron , so¬
daß er etnen tomplizierten Schädelbruch erlitt
und auf der Stelle starb .

* Ein einträglich es Austern -
essen . Halle , 25 . Jan . Bet etnem Austernessen
im Restaurant " Tulpe " , fand ein Referendar in

der Schäzung Sachverständiger haben die Ju¬
einer Auster 2 große und 2 kleine Perlen . Nach

welen einen Wert von 2000 Mark .
* Der Papst und seine Verwand¬

ten . Wir lesen in den „ Bramsch . Nachr ." : Durch
die Bettungen Itef unlängst die Nachricht , бав

nedig, eine Zulage von 175 Dire erhalten hat .

der Bruder des Papstes , Angelo Sarto , ein be¬
scheidener Postunterbeamter in Tombolo bet Ve¬

Sett Jahren begehrte er etne bessere Ausstattung

ba setne Arbeit mühsamer geworden set . Ber¬
feiner Kanzlet und eine fleine Gehaltserhöhung ,

gebens . Er nahm sich das Herz zusammen , pti
gerte nach Rom , unb dant ber Einmischung bes



mar bie

Stelle , auf der die Raze gelegen hatte , leer .
Die Frau ging auf die Suche und sah bie

Nahe hinter dem Hauſe ſizen, thre Pfote
ledend , die von einem Schrotforn getroffen

- Die Hasen werden großeworden war .
SpaßFreude empfinden , wenn sie diesen

hören sollten , vor einem solchen treffsicheren
Jäger haben sie keine Furcht .

Abg . b . Bogno befam er etne Sulage bon 175 | nach Hause . Als die Frau mit dem Spa - | ttsche Rabinett es nicht mehr zu einer teberauf

Lire und dte Vergrößerung seines Schreibatm - | ten in den Garten zurückkehrte ,

mers. In höheren Seretsen hat der etgenartige
Vorfall Aufsehen erregt , und man fragt sich nicht
ohne Neugterde , warum der Bapst setnen
Bruder in einem fleinen Amte und seine Ber¬
wandten ein Wirtshaus halten läßt . Die Sache
tft so . Bet seiner Thronbesteigung , in den ersten

Tagen der Regierungszett , hob der Papst so
gleich den römischen Brauch auf , infolgedessen der
Bontifer seine Brüder zu Fürsten ernennen tonn¬
te . Anderswo als tm Vatikan , sagte Plus 10 . ,

soll man Fälle von Nepotismus suchen . Die Fa¬

milte beklagte sich nie . Die engere Heimat des

Bapstes wundert sich nicht einmal , daß ste tet¬

nen materiellen Vorteil erlangt hat . In Rom

Leben seine Schwestern in der größten Einfach¬
hett. Doch gibt ẞtus 10. mit vollen Händen bet

großen Gelegenheiten. Die Beobachter während
der Erdbeben in Stzilten und Kalabrten waren
erstaunt über die rasche Freigebigkeit tus 10 .

Aber Ptus 10 . wünscht , daß man davon nicht
spreche .

4* In drei Jahren steben in
der . Ein reicher Kindersegen ist der Familie
des Tagelöhners Krause in Haushagen bet Poll¬
now beschert . Im Jahre 1910 tamen zu den be =

reits vorhandenen 8 Kindern Zwillinge hinzu,
tm Jahre 1911 Drillinge , und jetzt brachte der
Storch nochmals ein Pärchen , so daß die Zahl
der Kinder , die sämtlich am Leben sind , nunmehr
auf 15 angewachsen ist .

**

Humoristisches .
§ Eins und eins ist brei . In

der letzten Vorschulklasse versucht der Lehrer

die ABC -Schüßen in die Anfangsgründe der
höheren Mathematik einzuwethen : Paß mal
auf , Fritzchen , was ich dich jetzt frage : Wenn

nachherich dir sechs Kaninchen gebe und
noch einmal drei , wieviel hast du dann ?"

„ Elf , Herr Lehrer . " Fritzchen , bu hast nicht
aufgepaßt . Also noch einmal , ich gebe dir
sechs Kaninchen und nachher noch einmal
drei , wieviel hast du dann ?" Elf , Serr

Lehrer ." „Frischen , jezt werde ich aber

bald böse. Sechs und dret sind doch nicht
elf ." „Aber ich habe doch zwei Kaninchen zu

Hause , Herr Lehrer ." ( Gudfasten ) .

ber¬

§ Vergeßlich leit . Chef (au fei¬

nem Kassierer ) : Wie kann man nur so ver¬

Tragtiere für österreich t - geßlich sein , Herr Meyer . Ich glaube , wenn
sche Infanterie . Wien , 24. Jan . In Sie mal nach Amerika durchbrennen ,

militärischen Streisen verlautet , daß die öfter- geffen Sie die Kasse mitzunehmen !" (Gudt .)
reichische Infanterie mit Tragtieren für die
Munition ausgestattet wird , sodaß jede Rom¬
pagnie ein Tragtier erhält . Die Fuhrwerke
werden auf Grund der Erfindung eines
Verkehrstruppenoffiziers mit Schlitten -Aufen
ausgerüstet , sodaß sie auch im Winter über¬
all vorwärtstommen fönnen .

* Das schuß sichere Rächen .

In Hüde bei Diepholz erzählt man sich fol¬
gendes Geschichtchen : Eine hief . Familie be¬
sigt eine ungeratene Kaze , die ihr schon
Merger bereitet hat . Eines schönen Tages
bat die Frau einen Jäger aus der Nachbar¬
schaft , doch die Kaze totzufchießen . Dieser

war auch hierzu bereit , holte seine Flinte
und ging in den Garten , wo die Kaze faß .
Aber o weh , der Schuß ging fehl . Die

Stage tat , als ginge sie die Sache nichts
an , blieb fizzen und sah den Jäger freund
lich an , als wenn sie sagen wollte : Wenn

du das nicht besser tannst , dann laß es nur
sein . Der Jäger fluchte , wie dieses ja Jä¬
gergebrauch nach einem Fehlschuß sein soll ,

und meinte zu der Frau , die Zeugin feines
Mikerfolges war : De schall nu orentlich een

hebben , un heft noch nids fregen ." Und
wieder trachte ein Schuß . Aber auch dieses
Mal hatte das Räbchen nichts abbekommen .
Es lief aber ein Stückchen weiter , indem es

dachte , wenn du so nahe bei dem Schüßen

sizen bleibst , tönnte er bich aus Versehen
treffen . Das Näzchen setzte sich also ruhig
wieder hin und putzte sich . Der Jäger war

etwasaber in Wut geraten , daß ihm so

Er ging auf die Naze zu ,passieren konnte . Er ging auf die Kaze zu ,

legte an und wieder knallte es . Dieses Mal

redte sich der Jäger aber hoch und sprach
stolz zu der Frau auf die am Boden liegen¬
de Kaze zeigend : "Süst bu nu , bat id fese
drapen kann , nu hett se genog , hal man en

Spa ' n un graf se in ! " - Die Frau stattete
ihren Dant ab , der Jäger hängte feine Flin¬
te um und ging mit stols erhobenem Haupte

§ Berkannt . Barbier (zum Bauern ,

der sich in der Stadt rasieren läßt ) : Noch
obermal drüber rasiern ? " Bauer : „No ;

moanft d ' , weil d ' mich ' s erscht ' Mal no net
geschnitt ' n hast . " ( Guck .)

Zur Balfan - Krisis .
Die Mächte matten a b .

Der Köln . 8tg . wird aus Berlin gemeldet :

Auch ohne eine förmliche Abrebe zwischen ben

Groß machten ist anzunehmen , baß fie fich

zunächst zu den Ereignissen in Konstantinopel ab¬
wartend verhalten und der neuen Regierung etne
gewiffe Frist zur Beantwortung der Stollettivnote
lassen werden . Für eine Flottenfundgebung ist
ein einstimmiger Beschluß des Mächtekonzerns
nicht herbeizuführen . Die Meldungen über ein
Sondervorgehen Rußlands haben sich nicht bestä¬
tigt . Für eine Menderung biefer Haltung liegen
bis jest teine Bewetse vor . Die Meldungen ber
Wiener Allg . 38tg . über Abmachungen Eng

lands , Rußlands und Frankreichs über eine Tet¬

lung der aftattschen Türket in thren Interessenge¬
bteten möchten wir mit mehr als einem Frage¬
zeichen versehen.

arts , 25 . Jan . Der franzöfifche Botschaf
ter in Berlin hatte gestern eine ftündige Unter¬
redung mit Herrn v . Jagom . Der Staatssetre¬
tär sprach den Wunsch aus , daß die europäische
Entente , an der Deutschland seit Beginn des

Ortentfonfitfts teilnehme , auch wetter bestehen
möge .

Das neue Kabinett trebt te
teberaufnahme der Friedens¬

berhandlungen an .

Aonftantinopel , 25 . Jan . Der Mt¬

nisterrat bertet über die auf die Stollettivnote der
Mächte zu erteilende Antwort . Was ihren In¬

balt anbelangt , so erklärt man im Ministerium
des Aeußern , daß die neue Regierung nicht den
Arteg um jeden Brets wolle, jedoch den Frieden
nur schließen könnte , wenn örtanopel der Tür
fet berbletbe . Es scheint , als ob das Kabinett
den Versuch machen wollte , die Friedensverhand¬
tungen ohne Intervention der Mächte moteber auf
zunehmen . Die Auffassung , daß das neue tür

D

weit die neuen Greigntffe in
"„So

on¬

Die Bungenberschletmungen befinben fich tam tette¬
gez . : Dr . Weispfennig .nahme der Feindseltgketten tommen lassen werbe , ren Südgang .

Berlin , 26 . Jan . Die Nordb , Allgem .befestigt sich laut O. T. immer mehr. Man wetst
barauf hin , daß der Türtet nicht nur bie finan- 8tg ." schreibt in threr Wochenrundschau:
atellen Mittel fehlen , sondern daß auch die türkt¬
fche Armee im Artege viel Artillertematertal ver- stantinopel von der europäischen Presse

toren hat , so daß ste nicht baran benten tann , mit Ernst und Einsicht gewürdigt werden, tritt
bte Offenftbe zu ergreifen . Großwestr Mah überall der Gebante hervor , bas Wichtigste für
mud Schettet Pascha steht nach tote bor in lebbte wettere Behandlung der Ortentwirren set bie

haftem persönlichen Verkehr mit dem deutschen Bewahrung der Einigkeit unter den Großmächten
Botschafter . General Mahmud Muthtar besuchte und die Fortsetzung threr gemeinsamen Arbett

gestern in Beglettung des Frhrn . v . Wangenheim zur Wiederherstellung des Friedens . Dazu ge

ben Panzerkreuzer Goeben " und wohnte einem hört vor allem das Festhalten an der bisher be¬
obachteten Neutralttät . Tatsächlich besteht keinBorbererateren bet .
Grund zur Annahme , daß einzelne Mächte bas
Konzert verlassen wollen , um in die Entroidlung
der Dinge im Ortent nach eigenem Ermessen ein¬

topas tommen Zwangsmaßregeln gegen die Tür¬
augreifen. Für ein gemeinsames Auftreten Eu¬

fei nicht in Frage . Sie würden mit den Grund¬
fäßen der Neutralität nicht im Einklang stehen
und tönnten bebentliche Folgen haben . Es bleibt ,
im Interesse der Einigkeit unter den Grossmäch¬
ten nur das Wettergehen auf dem Wege gemein¬

samer diplomattscher Einwirkung , um neue Feind¬
feltgtetten zu berhüten oder , falls unmöglich , ste
örtlich und zeitlich einzuschränken .

Ein Vorschuß an die Türket

Wie die Mp . meldet , schloß die türkische Re¬

gterung mit der deutschen Ortentbank ein Bor¬
schußgeschäft in Höhe von dret Millionen fund
ab . Der Vorschuß ist durch die fünftige innere

Anleihe garantiert . Ein Depofitär in Deutschland
spendete der Komiteepartei für Heereszwede eine
million aus nichtdeutschen Bantdepots .

Eine Bestätigung dieser Meldung Itegt bis¬

her noch nicht vor .
Die Einigtett der Groß machte .

etersburg , 25 . Jan . Die offiziöse
so fitta schreibt: ungeachtet der neuen Lage
in Konstantinopel hat sich die Haltung der Mäch¬
te gegenüber dem Ballantrieg nicht geändert . Dte
russische Regierung ist sich mehr als je der
Notwendigkeit bewußt , dem Kriege ein Ende zu
machen , und wird feine Mühe scheuen , um diemachen , und wird feine Mühe scheuen, um bie¬
fes 3tel zu erreichen . Wir haben Grund au

der Annahme , daß ganz Europa einmütig das¬
felbe Ztel verfolgt.

Belgrab , 26 . Jan . Das Regierungsor
gan Samouprava führt aus : Bet der gegenwär
tigen politischen Lage ist es schwer , die Absichten
und politischen Kombinationen ber neuen Regte¬
rung zu verstehen . Sicher aber ist , daß die Bal¬
tanstaaten von ihren Forderungen nicht zuritdtre¬
ten werden .

Softa , 26 . Jan . Die Regierung ist ent¬
fchloffen , bte wettere Entwidlung ber Ereignisse
in Konstantinopel rubig abzuwarten . Erst wenn
bas neue türkische Kabinett bie Abtretung Adria¬
nopels verweigern sollte , türben die Verhand
lungen abgebrochen und der Waffenstillstand ge¬
kündigt werden .

Bukarest , 26 . Jan . Da bte Bulgarische

Regierung das Ausmaß ber Rumänien zu
gewährenden Konzessionen bisher amtlich in Bus
fareft noch nicht mitgeteilt hat , so tft der rumä
nische Gesandte in London , Mischu , beauftragt
worden , bem bulgarischen Delegierten Danem
mitzuteilen , daß die rumäntsche Regierung diese
amtliche Mitteilung bringend erwarte .

Athen , 26 . Jan . Das offtztöfe Organ

Heftta " schreibt : das Verhalten der Jungtürken
werbe zur endgültigen Bernichtung ihres Landes
führen und meint , die Baltanberbündeten seten
nach einem noch engeren Einvernehmen und Re¬
gelung bestimmter Einzelbetten imstande , die Din¬
ge nach threm Wunsche zu Ende zu führen , bot¬

ausgefeßt , daß Europa in der Stolle des Zu¬
schauers bleibt .

London , 26 . Jan . Die Delegterten der
Baltanstaaten haben beschlossen , die Verhandlun

gen abzubrechen .

Neueste Nachrichten .
Berlin , 26 . Jan . Der Staatssekretär ,

Wirkliche Geheime Rat bon Jagowo , hat die
Beitung des Auswärtigen Amtes übernommen.

Berlin , 26 . Jan . Ueber das Befin =

de des Prinzen Adalbert wirb

heute folgendes Bulletin ausgegeben :
Seine Königl . Hoheit Prinz Adalbert haben

die letzte Nacht mit furzen Unterbrechungen gut
geschlafen und fühlen sich heute morgen frischer .

| Temperatur morgens 8 Uhr 36,3 Grad . Puls 72 .

Tripolts , 25 . Jan . Die italienischen
Truppen von Gartan haben Lebabut -Megarba
eingenommen und sofort zwischen den eroberten
Blägen telephontsche und telegraphische Verbin¬
dungen hergestellt . Die Bevölkerung nahm die

Truppen mit Begeisterung auf . Im ganzen wur¬
ben 12 500 Gewehre beschlagnahmt .

Warschau , 26 . Jan . Durch den Einsturz
etner Wand der im Bau befindlichen öffentlichen

Bibliothek find mehrere Menschen ums Leben ge¬

tommen . Bisher wurden 5 Tote geborgen .
ten , 26 . Jan . Nach borübergebenber

Besserung hat sich das Befinden des Erz¬
berzogs Rainer heute vormittag bebeu
tend verschlimmert . Heute mittag ist bet Erzher¬
80g mit den Sterbesattamenten versehen worben .

Um 6 Uhr abends galt sein Sustand als boff¬
nungslos .

Berantwortlicher Redakteur G. hole , Vechta .

Salem Aleikum
mit Hohlmundstück

Salem Gold
Goldmundstück

Cigaretten

Etwas für Sie !
50 f 9 d.90

3½ 4
TO 5 6 8 10

delih 5 6 8 10 Stk .

Konsum Qualitäten . Cucus Qualitten .

Keine Russtattung In Original - Metall
Nur Qualität . Kartons von 20 Stück

Oriental Tabaku

Cigaretten Fabrik
Yenidze Dresden

Schweine - Verkauf . Kleinbahn Vechta-Cloppenburg. 1 hochtrag. Sau
in Ellenstedt bei Goldenstedt.

Am Donnerstag , den 6. Februar b . J . ,
nachmittags 1 Uhr beginnend ,

läßt der Zeller Georg Bruns in Ellenstedt bei seiner
Wohnung :

12 - 15 St . hochtrag . Sauen ,
davon einige überjährige ,

1 Sau mit Ferkeln und

1 Dreschmaschinengöpel
öffentlich meistbietend auf geraume Zahlungsfrist verkaufen, wozu

Vechta .

Kaufliebhaber einladet

B . Menke .

Nachfuge .
Bei Zeller Marischen ' s Verkauf in Ambergen

am 30 . Januar läßt Zeller Abeling

Reflettanten auf Lieferungen und Ausführung von Erdarbeiten ,

Maurer , Zimmer - und verwandte Arbeiten bei Herstellung der

Brücken, Gebäude, Rampen, Einfriedigungen usw. beim Bahnbau
bon Bechta nach Cloppenburg wollen ihre Adressen einsenden oder

persönlich vorstellig werden .

Vechta , den 27 . Januar 1918 .

( überjährig unb in acht

Tagen fertelno ) zu vers

aufen . Näheres
Bechta , Kronenstr . 7 .

Eine gebrauchte

Bauleitung Großestraße 40. Mahlmühle

Sauen- Verkauf.
Am Mittwoch , den 5. Februar , nachm . 1 Uhr

anfangend , läßt Kolon B . Thie in Neuenkirchen i. D.

8 - 10 hochtragende Sauen
mit 14 Tagen werfend ,

4 Läuferschweine , 5 Monate alt ,
1 Eber , 4 Monate alt ,

1 hochtragende Quene ,
1 neue Säemaschine , 1 fast neue Mähmaschine ,

1 Schrotmühle , 1 Hädselmaschine , 1 Kutschwagen ,
8 Malter Saathafer (Badberger ),
6 Malter Saathafer (Breustedter )

6 bis 7 Kühe und Quenen offentlig mit Sablangsfrist verlaufen. Käufer ladet hierzu ein
mit verkaufen .

Goldenstedt . D . Scheele .

mit Steinen billig zu verlaufen .
Kann zu Meter gebraucht werden .

Zeller Heinrich Wulfing
Bofern bei Lohne .

Entlaufen !
Ein mittelgroßer schwarzer

Haushund , hat furze Haare ,
fleine weiße Brust und hängende
Ohren , hört auf den Namen
Waldmann . Wieberbringer er¬
hält Belohnung.

Inh . Hugo Hetz
Hoflieferant & Mcd

Königs a Sachsen

Wir suchen zu Ostern einen

Seßerlehrling
und eintent

Maschinenmeister (Druder)

Lehrling.
Die sich Meldenden müssen über

aus achtbarer Familie stammen .

Vechtaer Druckerei u . Verlag ,
. m . b . § ,

gute Schultenntnisse verfügen und

Gesucht
Clem . Schmedes , Westerlutten . ein jüngerer Verkäufer oder

Zu verkaufen 2 gute nahe Lehrling , katholisch , im Alter

am Kalben stehende 3jährige von 18 - 20 Jahren .

H.Quenen . 3. 5. G. Bolten, Aurich,
Arnold Bergmann ,

Onthe .

B. Wöbkenberg. hatten Delicia
Makulatur - Papier

zu haben in der Expedition dieses Blattes .

arsielen aberall durchschlagende Erfolge .
18, 24 , 36 , 80 8. mehr tote Ratten sind
keine Seltenheit . Haustieren ansonadi .
- Dose 650 , 11 . 50 Me

Manufakturwarengeschäft .

Ein junger

Ackerknecht
zum 1. Mal gesucht .

Bellengahr ,
Sagen bei Vechta .



Willenbrink & Nordlohne ,
Lohne .

Voranzeige ! !

Grosse Sonderverkaufstage
Am Donnerstag , den 30 . Januar , beginnen unsere grossen Sonderverkaufstage .

Wir haben für unsere grossen Sonderverkaufstage ganz besondere Vorbereitungen gemacht .

Zum Verkauf gelangen nur vorzügliche Qualitäten , welche wir auf der letzten Einkaufs -Reise nach den massgebenden Fabrikations -Plätzen

bedeutend unter Preis

erworben haben .

Beachten Sie unser Preisangebot in der nächstens Nummer dieser Zeitung .

Schluss-Ball in Osterfeine.
Zu dem am 30 . Jenner stattfindenben

Schluß -Balle
werben hiermit bie Angehörigen der Schüler , fotoie Freunde
aub Gönner freundlichst eingelaben .

Joseph Wienholt ,
Tanzlehrer .

Aug . Berding ,
Bist .

NB . Anfang ber Polonaise 5½ Uhr . Um 8 Uhr beginnt der
allgemeine Ball .

Meinen werten Kunden die Mitteilung , daß ich
im Lagerschuppen der Molkerei Langwege ein

Lager
von Gerstenmehl , Mais , Baum

wollsaatmehl , Fischmehl u . s. w .
eingerichtet habe .

Herr Molkereibefizer Schütte ist jeder Zeit gerne
bereit , davon auszugeben .

Dinklage . B . Wehebrink .

Sohn achtbarerEltern als Versandkelle
Buchdrucker-Lehrling ohne Stapital an zuverl. Berfon

unter günstigen Bedingungen
gesucht .

Buchdruckerel S. Lechte,
Berlag der Emsdettener Boltsztg .

Emsdetten .

Ein an ber Betaer Marsch
belegenes

Heibpfand

soll planiert

bergeben. Berdienft tägl . 5 - 15
M. (fostenl .) Gehring u . Co .,
Düsseldorf .

Die Verlobung Ihrer Tochter

Maria mit dem Herrn Bernard

Roble beerenfio anzuzeigen

Meine Berlobung mit Fräulein

Maria Ruälmann gebe ich hier¬

mit befanat .

HeinrichKnälmann Bernard Robfe
a . Grau Anne , geb . Rzebed .

Sarpenborf b . Steinfeld .
Oberf 1. Demme

Todes -Anzeige .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , heute nach¬
mittag 3 Uhr unfern lieben Bater , Schwiegervater , Groß¬
water unb Ontel , den Rötter

Bern . Friedr . l . Sandermann
zu sich in die Ewigkeit abzurufen .

Derselbe entschlief nach kurzer Strankheit , versehen mit
ben Satramenten unserer hl . Kirche im 79 . Lebensjahre
ruhig unb sanft im Herrn .

Mit der Bitte um ein stilles Gebet für den teuren
Verstorbenen zeigen dieses tiefbetrübt an

Die trauernden Angehörigen .
Rüschendorf , Dümmerlohausen , Osterfeine und

Cincinnati , den 25. Januar 1913 .

Beerdigung am Mittwoch , ben 29. Jamuar , morgens
9 % Uhr in Damme .

Sprechtag in Dinflage .
am Mittwoch , 29 . Jan . ,

von 3 bis 6 Uhr nachmittags
in Grotes Hotel .

werben, und beabsichtige ich die Um 28. ds . Ms . Rechtsanwalt Frye, Vechta
Arbeit in Afford zu vergeben .

Jos . Warnking .

Kleine Oberwohnung

findet in meinem Bokale ein

Öffentl. Ball
statt, wozu freundlichst etulabet

in meinem Neubau, geräumige Wirt Mathias SopingBimmer . Wasser und Klosett
oben , zum 1. Wai zu vermieten .

Bünter , Postschaffner ,
Bechta , Bremertor .

Botern .

Fernsprecher Nr . 57 .

Alle diejenigen,
welche noch Forderungen
haben an den Nachlaß der
verst . Josefine Boving aus
Osterbamme , wollen thre
Rechnung sofort senden an den
Testamentsvollstrecker

Ofterdamme,

Ch . Ricking ,
Damme .

Dem Herrn gefiel es , heuta
unsere liebe Heine

Johanna
im garten ter von 2 Lagen
zu sich zu nehmen .

Dies bringen tiefbetrübt zur
Anzeige

Die tzauernden Eltern :

Hauptlehrer Frye u . Frau
geb . Fangmann .

Endel , 24 . Jan . 1918

Die Beerbigung am Dienstag ,
ben 28 . Januar , morg . 7 % Uhr
intsbed statt .

Todesanzeige !

Dem Herrn über Leben und Tod hat es gefallen ,
heute nachmittag um 4 Uhr unsere gute Mutter , Groß¬
mutter , Schwiegermutter und Schwester , die

Ww . Zellerin Lüding
Rosalia geb . von Fricken ,

nach längerem , mit großer Geduld ertragenem Leiden ,
wohlvorbereitet durch wiederholten Empfang der hl .
Sterbesatramente im 65 . Lebensjahre zu sich in ein
besseres Jenseits zu nehmen .

Verwandten , Freunden und Bekannten diese
Trauernachricht mit der Bitte um ein stilles Gebet .

Dythe , Lutten , Vechta , Telgte , Haus Bomhof
bet Langförden , den 26 . Januar 1913 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Beerdigung in Oythe am Donnerstag , den 30 .
d . Mts . , morgens 9 Uhr .

Nachruf .
Am 24 . b . Wis . ist im 74 . Lebensjahre

Sers , Tischlermeister

Bernh . Diekmann ,
stellvertretender Borsitzender unserer Genossenschaft ,

aus dieser Zeitlichkeit abberufen worden .
Seit Gründung des Vereins im Jahre 1896 hat der

Entschlafene dem Vorstand angehört . Wir verlieren in
ihm einen uneigennüßigen , getreuen und rührigen Mit¬
arbeiter , einen biederen graden Charakter mit hilfsbereiter
Hand für soziale Not und flarem Auge für das Genossen¬
schaftswesen .

Jm Kreise der Genossenschaft wird dem Heimgegan¬
genen ein dankbares Andenken bewahrt bleiben .

Er ruhe in Frieden .

Spar - & Darlehnskasse Batum .
Der Vorstand . .
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